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Aktuelle Situation des Ehrenamts in Deutschland 
Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) ist seit fünf Jahren die zentrale 

Anlaufstelle für alle engagierten Menschen in Deutschland.  Das bürgerschaftliche 

Engagement und besonders das Ehrenamt tragen maßgeblich zum gesellschaftlichen 

Zusammenhalt bei. In 656.888 gemeinnützigen Organisationen1 und ungezählten 

gesellschaftlichen Initiativen, begegnen sich Bürgerinnen und Bürger, kooperieren zur 

Erreichung gemeinsamer Ziele und tragen so zur Gestaltung des gesellschaftlichen Wandels 

bei.  

 

Wie wirkt die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt? 
 

Für jedes Engagementthema und unabhängig von der Rechtsform zugänglich, steht mit der 

DSEE erstmals für Vereine, Verbände und Initiativen eine Fachstelle für Qualifizierung, 

Beratung, Förderung zur Verfügung. Die Stiftung ist ein zentrales Ergebnis der Kommission 

„Gleichwertige Lebensverhältnisse“. Sie wurde 2020 durch Gesetz mit dem Ziel errichtet, 

bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement in Deutschland zu fördern und zu stärken, 

insbesondere auch in strukturschwachen und ländlichen Räumen. 

Seit ihrer Gründung unterstützt die DSEE von ihrem Dienstsitz in Neustrelitz in 

Mecklenburg-Vorpommern Engagierte in ganz Deutschland. Mit über 14.300 geförderten 

Projekten und insgesamt über 124 Millionen Euro Fördermitteln hat die Stiftung in nur fünf 

Jahren vielfältige Vorhaben ermöglicht, Innovationen angestoßen und Organisationen 

gestärkt. Neben finanzieller Förderung liegt ein Schwerpunkt auf Weiterbildung und 

individueller Beratung von Engagierten. Dabei verzeichnet die Stiftung jährlich über 12.000 

Teilnehmende an ihren Qualifizierungsprogrammen. Aber auch Sonderformate wie die 

Volunteer Akademie, mit der die DSEE anlässlich der UEFA Fußball Euro 2024 die 

mitwirkenden Freiwilligen qualifizierte und zu weiteren Engagements anregte, fanden regen 

Anklang. Hinzu kommen Tausende Engagierte, die sich bei Vernetzungs- und 

Austauschenformaten wie dem Kongressformat “transform_D Summit”, den 100xDigital 

Barcamps, regionalen Formaten wie der juristischen Beratungskonferenz „Recht verständlich“ 

und  dem Format für kommunale Engagementförderung „#kommunalEngagiert“, oder dem 

Engagierten Land vernetzen und weiterbilden. 

Das Portfolio der DSEE: Engagement und Ehrenamt qualifizieren, beraten, fördern und 
wertschätzen 

Mit einer zentralen Rufnummer steht den 29 Millionen engagierten Menschen in Deutschland 

eine Kontaktstelle für alle Anliegen des Engagements und Ehrenamts zur Verfügung. Allein das 

Service-Team der Stiftung hat in fünf Jahren rund 2.520 Stunden Beratung am Telefon geleistet 

und fast 35.000 E-Mails beantwortet. Die Fachabteilungen haben darüber hinaus über 3.670 

persönliche Beratungen zu den Themen Recht, Versicherung und Fundraising/Fördermittel 

1 ZiviZ-Survey 2023 
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durchgeführt. Praktische, produktneutrale Hilfe steht dabei im Vordergrund, flankiert mit 

begleitenden Angeboten wie den Fördermittelwerkstätten, bei denen Engagierte durch 

professionelle Begleitung im Werben für Fördermittel geschult werden. Dabei versteht sich 

die Stiftung auch als Motivatorin, Engagierte auf ihrem Weg zu stärken und zu begleiten. Der 

digitale Wandel, die Transformation von Organisationen und der demografische Wandel 

stellen auch das Ehrenamt vor neue Herausforderungen. Die DSEE antwortet darauf mit 

gezielten Förderprogrammen wie „FuturE“, „transform_D“, „100xDigital“ und dem 

„ZukunftsWIRkungsfonds“, die gemeinnützige Strukturen nachweislich fit für die Zukunft 

machen.  

Bürokratische Hürden zu reduzieren und die Bedarfe der Engagierten in einer 

Schnittstellenfunktion sichtbar zu machen, daran wirkt die DSEE seit der Gründung mit. Im 

Bereich der Anerkennung und Wertschätzung bestehenden Engagements bringt sich die 

Stiftung durch lokale Preise und bundesweite Auszeichnungen, etwa mit dem Deutschen 

Engagementpreis, ebenso ein wie mit Formaten ausgezeichneter lokaler Wirkung, darunter 

Ersthelferkurse, Fahrsicherheitstrainings und exklusivem Zugang zu 

Sportgroßveranstaltungen. Den motivierenden Faktor, Spaß und Freude,  im Ehrenamt 

unterstreicht die ganzjährige Kampagne #TeamEhrenamt. 

Gemeinsam mit Partnern aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 

Durch den Aufbau und die Pflege strategischer Partnerschaften, etwa durch die neue Pro Bono 

Allianz Deutschland, bringt die DSEE die Wirtschaft und Zivilgesellschaft zusammen, um 

gemeinnützige Organisationen mit kostenfreiem Expertenwissen zu unterstützen. 

Am 23. Mai 2026, dem 77. Geburtstag des Grundgesetzes, sind Engagierte in ganz 

Deutschland zur Teilnahme an der bundesweiten Mitmachaktion eingeladen. Gemeinsam mit 

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier richtet die DSEE an diesem Tag bundesweit den 

Ehrentag 2026 aus. Unter dem Motto „Ehrentag. Für dich. Für alle.“ wird das freiwillige 

Engagement bundesweit sichtbar gemacht und gewürdigt. 

DSEE  wirkt - Positive Einschätzung im Evaulationsbericht der Bundesregierung 

Die Bundesregierung hat in der im Oktober 2025 veröffentlichten Evaluation des 

Stiftungswirkens ein positives Fazit gezogen. Um auch in Zukunft den Bedarfen des 

Engagements und Ehrenamts in Deutschland begegnen zu können, wird die Stiftung auch 

weiterhin den direkten Austausch mit den Ehrenamtlichen, den bisher noch nicht Engagierten 

und in Richtung Bund, Land und Kommune fortsetzen, um für die Anliegen der Ehrenamtlichen 

zu werben. Insbesondere die bislang gezeigte Experimentierfreude der DSEE und ihre 

Fähigkeit, schnell auf Krisen zu reagieren, wird von der Seite der Engagierten ebenso 

unterstrichen wie im Bericht der Bundesregierung. 

 

 

Seite 2 von 3 
 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



 

Herausforderungen des Ehrenamts 
 

Während die Bedeutung des Engagements und Ehrenamts für die Gesellschaft enorm ist, 

braucht es neue Konzepte, Unterstützung und Anerkennung, um es zukunftsfähig zu machen. 

Besonders gefragt sind dabei bürokratische sowie strukturelle Entlastung, Berücksichtigung 

flexiblerer Engagementformen, digitale Unterstützung, zielgruppengerechte Ansprache und 

politische und gesellschaftliche Rückendeckung 

 

Um den Trend zu kurzfristigerem, projekthaftem Engagement besser zu begleiten, möchte die 

DSEE dabei unterstützen, bürokratische Aufwände zu reduzieren und Vereine darin zu 

stärken, geeignete Personen frühzeitig für die Übernahme von Leitungsfunktionen im Verein 

zu qualifizieren. Ein mittelgroßer Verein beschäftigt sich nach einer Erhebung des 

Normenkontrollrats Baden-Württemberg 42 Tage pro Jahr mit bürokratischen 

Verwaltungstätigkeiten. Dies gilt es zu reduzieren und an geeigneten Stellen darauf 

hinzuwirken, dass bestehende Spielräume die Vereine entlasten. Ein Beispiel hierfür sind 

Sammelverträge, beispielsweise im Bereich der GEMA-Tarife. Den im Zukunftspakt Ehrenamt 

der Bundesregierung bereits ins Laufen gebrachten Erleichterungen sollten nun auch 

Anpassungen in Förderlogiken folgen. Die DSEE bietet sich hier an, um eine wirtschaftliche und 

sparsame Mittelverwendung unter Berücksichtigung der Bedarfe von Engagierten sicher zu 

testen. 

 

Durch ihre herausgehobene Position als Bundesstiftung bringt die DSEE das Partnernetzwerk 

und den direkten Draht zu den Ehrenamtlichen gleichermaßen mit. Anerkennungs- und 

Wertschätzungsformate auszubauen, passgenauere Fördertöpfe zu etablieren und die 

Beratungs- und Begleitungsangebote auszubauen, das strebt die DSEE zukünftig an, wenn 

entsprechende Ressourcen vorhanden sind. Auf der DSEE-Lernplattform für Engagierte oder 

in der Mikroförderung, die unkompliziert Vor-Ort-Formate ermöglicht, findet dies bereits 

statt.  

 

Beobachtungen aus dem lokalen Raum begegnet die DSEE mit passgenauen Angeboten. Gern 

wirkt die DSEE auch weiterhin bundesweit als kompetente Ansprechstelle beratend, 

vernetzend und fördernd, auch und besonders in ländlichen und strukturschwachen Räumen. 

 

  

 

Kontakt 
Jan Holze und Katarina Peranić 
Vorstände der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
vorstand@d-s-e-e.de 
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Das Bündnis für Gemeinnützigkeit wird getragen von: Bundesverband Deutscher Stiftungen · Deutscher Bundesjugendring · Deutscher Fundraising Verband · 

Deutscher Kulturrat · Deutscher Naturschutzring · Deutscher Olympischer Sportbund · Deutscher Spendenrat · Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft · VENRO 

– Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe deutscher Nichtregierungsorganisationen 

 

Ausschuss Sport und Ehrenamt  

Thema „Zukunftspakt Ehrenamt“ – 8.10.2025 
 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrte Frau Staatsministerin, sehr geehrte Abgeordnete, 

 

herzlichen Dank für die Einladung. Ich spreche heute für das Bündnis für Gemeinnützigkeit. Das Bündnis ist ein Zu-

sammenschluss von großen Spitzen- und Dachverbänden aus dem gemeinnützigen Sektor in Deutschland.  

 

Zunächst einmal: Wir begrüßen ausdrücklich, dass in der Koalitionsvereinbarung zwischen SPD und CDU/CSU viele 

Punkte aufgegriffen werden, die für das Ehrenamt und die gesamte Zivilgesellschaft relevant sind. Dazu gehören unter 

anderen die Vereinfachung des Gemeinnützigkeitsrechts, der Bürokratierückbau, der Zukunftspakt Ehrenamt und Ver-

besserungen in der Haftung.  

Wir begrüßen auch die Schaffung des Amts der Staatsministerin im Bundeskanzleramt und dass das Ehrenamt nun 

offiziell ein Schwerpunktthema dieses Ausschusses ist. Das ist ein starkes Signal an die Zivilgesellschaft und die mehr 

als 29 Millionen engagierten Menschen in Deutschland.  

Gleichzeitig ist uns wichtig: Ehrenamt darf nicht isoliert betrachtet werden. Ehrenamt braucht Hauptamt. Ohne haupt-

amtliche Strukturen, die koordinieren, begleiten und Verantwortung übernehmen, sind viele Engagierte allein gelassen 

und überfordert. Deshalb geht es um die gesamte Bandbreite der Gemeinnützigkeit – von der kleinen Initiative bis zur 

bundesweit tätigen Organisation und ihren Verbänden. 

Wenn nun über die Zukunft des Ehrenamts gesprochen wird, dann sollte dies mit den Organisationen geschehen, denn 

sie kennen die Situation und die Bedarfe am besten. Es braucht deshalb dauerhafte Dialogformate mit der Zivilgesell-

schaft auf der Ebene des Staatsministeriums, aber auch offene Türen in anderen Ressorts – vor allem im Finanz- und 

Justizministerium oder auch im gegründeten Ministerium für Digitalisierung und Staatsmodernisierung. Nur durch die-

sen Austausch können Regelungen entstehen, die auch in der Praxis tragfähig sind. Sie als Ausschussmitglieder sind 

ein wichtiges Bindeglied – in die relevanten Ministerien aber auch in die anderen Ausschüsse.  

Lassen Sie mich drei Punkte nennen, die wir für die Zukunft des Ehrenamts und die gemeinnützigen Organisationen 

besonders wichtig finden: 

 

Erstens: Bürokratie abbauen. 

Viele Organisationen verbringen heute zu viel Zeit mit Anträgen, Nachweisen und Formularen. Darunter leiden die 

Haupt- und Ehrenamtlichen und ganz ehrlich auch die Kolleg*innen auf der Seite der Verwaltung. Fördermittel sollen 

bei den Projekten wirken – nicht in den Aktenordnern. Daher sind nach unserer Ansicht Vereinfachungen im Haushalts- 

und Zuwendungsrecht notwendig. Förderverfahren sind heute viel zu komplex. Das schluckt ohnehin schon knappe 

Ressourcen, die deutlich effizienter genutzt werden könnten.  

Für das Haushalts- und Zuwendungsrecht haben wir im Bündnis für Gemeinnützigkeit breit abgestimmte Vorschläge 

erarbeitet, die wir in den Zukunftspakt Ehrenamt einbringen.  

Daneben ist es uns ein Anliegen, die vielen Registerpflichten nach dem „Once-Only“-Prinzip zu vereinfachen. Das 

heißt, dass Daten nur einmal erfasst werden und nicht wie bisher mehrfach bei verschiedenen Behörden.  
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 2●2 

Zweitens: Partnerschaftlich fördern. 

Der größte Teil der Arbeit von gemeinnützigen Organisationen wird aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden oder auch Zweck-

betrieben, also nicht durch den Staat finanziert. Trotzdem ergeben sich für verschiedene Themen Bedürfnisse für stattli-

che Finanzierung und ein Interesse des Staates diese zu fördern. Das betrifft eine Themenbandbreite vom Sport, der 

Kultur, vom Umweltschutz oder der Entwicklungszusammenarbeit, aber auch für Engagementstrukturen.  

Es ist an der Zeit, für diese Finanzierungen, die im Interesse der Allgemeinheit liegen, ein neues Verständnis der Part-

nerschaftlichkeit zu entwickeln und zu leben. Mit der Initiative für den handlungsfähigen Staat gesprochen: „ein hand-

lungsfähiger Staat kann mehr Vertrauen wagen.“ Für die Praxis bedeutet das neben einer einfacheren Zuwendungspra-

xis auch mehr Planungssicherheit, Verlässlichkeit und Anerkennung. 

 

Drittens: Rechtssicherheit gewährleisten. 

Ob bei den allgemeinen Haftungsregelungen, im Steuerrecht oder beim politischen Engagement: Organisationen brau-

chen Klarheit darüber, was erlaubt ist und was nicht. Nur so wird das die Verantwortungsübernahme in Vereinen oder 

Stiftungen auch in Zukunft attraktiv. Rechtsunsicherheit schwächt nicht nur die gemeinnützigen Organisationen, son-

dern letztlich unsere Demokratie und den Zusammenhalt der Gesellschaft, zu dem der Sektor so viel beiträgt. Ob im 

Training beim Sport, bei der Unterstützung sozial benachteiligter Menschen bei der Tafel oder im Kulturförderverein in 

der ländlichen Gemeinde. Hier kommen die Menschen nach der Arbeit und am Wochenende zusammen, lernen sich 

kennen, verstehen, aushalten und gestalten unser Zusammenleben. Sie leben Gemeinschaft und Werte, die neben der 

wirtschaftlichen und der staatlichen Sphäre stehen.  

Zivilgesellschaftliches Engagement ist daher kein politisches Nebenthema und darum ist es gut, dass es diesen Aus-

schuss als Vollausschuss gibt. Das Engagement von Millionen Bürger*innen ist ein Grundpfeiler unserer Demokratie. 

Es ermöglicht Teilhabe, schafft Vertrauen und stärkt den Zusammenhalt.  

Mit den heute in diesem Haus zu diskutierenden Erleichterungen im Steueränderungsgesetz werden einige Stell-

schrauben gestellt. Der Zukunftspakt Ehrenamt muss aber mehr sein als Bürokratierückbau. Im Zukunftspakt geht es 

um die gesamten Rahmenbedingungen: die rechtlichen, die bürokratischen und auch die engagementpolitischen mit 

den Aspekten der finanziellen Förderung und der Anerkennung. Damit erreichen wir die Stärkung einer wesentlichen 

Säule unserer Demokratie. 

Das Bündnis für Gemeinnützigkeit steht bereit, den Prozess des Zunkunftspaktes Ehrenamt mit dem Wissen der Ver-

bände des Trägerkreises und der Expert*innen aus der Zivilgesellschaft und der Wissenschaft konstruktiv zu begleiten. 

Wir bringen unsere Erfahrungen gerne ein – in enger Abstimmung mit Ihnen im Bundestag und mit der Bundesregie-

rung. 

Der Zukunftspakt ist eine große Chance. Lassen Sie uns diese Chance gemeinsam nutzen – für konkrete Verbesserun-

gen im Alltag der Engagierten und für eine starke Zivilgesellschaft in unserem Land. 

Vielen Dank. 

 

Jan Wenzel  

für den Sprecher*innenrat des Bündnis für Gemeinnützigkeit 

 

Kontakt: info@buendnis-gemeinnuetzigkeit.org  

 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.

mailto:info@buendnis-gemeinnuetzigkeit.org


 

 
  

Stellungnahme „Aktuelle Situation des Ehrenamts in 
Deutschland“ 
 

1. Das Ehrenamt/das Engagement in Deutschland ist noch immer vital, stabil 
und eine starke Ressource für den Zusammenhalt. Menschen wollen 
weiterhin anpacken, sich beteiligen und ihre Lebenswelt mitgestalten.  

 
• Unsere rund 430 Freiwilligenagenturen sind eine starke Infrastruktur für 

Engagement. Sie sind Orte des Anpackens und der Mitgestaltung und stehen 
für die gesamte Bandbreite des Engagements und des Ehrenamts und bilden 
die Vielfalt und Vitalität des Bereichs ab. Sie beraten Menschen, die sich 
engagieren möchten, und Organisationen, die Freiwillige suchen. Sie stehen als 
Anlaufstelle für das Engagement in ihrer Kommune. 

• Nach wie vor verzeichnen Freiwilligenagenturen eine hohe Nachfrage von 
Menschen, die Möglichkeiten suchen, sich zu engagieren. Über 28.000 
Engagementangebote finden sich auf der Engagement-Plattform der Aktion 
Mensch, die über 150 Freiwilligenagenturen als Netzwerkpartner aktiv mitge-
stalten (über eine Million Zugriffe seit 01/2025). Im letzten Freiwilligensurvey 
haben noch mehr als die Hälfte der Menschen angeben, dass sie sich ein zu-
künftiges Ehrenamt vorstellen kann. Wir erwarten die Erscheinung des neuen 
Freiwilligensurvey noch in diesem Jahr. 

• 29 Millionen Menschen engagieren sich und im Ehrenamt wird Zusammenhalt 
gelebt: Zweidrittel der befragten Menschen attestieren Sportvereinen einen 
hohen Beitrag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die Kultur des 
Miteinanders, die soziale Einbindung und der Kompetenzerwerb: Diese 
Engagement-Effekte lassen sich in allen Engagementbereichen, wie Soziales, 
Kultur, Bildung, Umwelt usw. finden. Wenn also Engagement und seine 
Wirkungen sektorenübergreifend gedacht und gefördert werden, wird so auch 
Teilhabe, soziale Stabilität und Lebensqualität in der Gesellschaft insgesamt 
gestärkt. 

• Denn: Engagement bringt Menschen aus unterschiedlichen Lebenswelten 
zusammen und festigt Sozialkapital, das Vertrauen in staatliche Institutionen 
und das demokratische System. Indem es viele Gelegenheiten schafft, zu lernen, 
leistet es wichtige Bildungsbeiträge, die noch unterschätzt werden.  
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• Mit dem Gefühl der Selbstwirksamkeit stärkt das Engagement auch die 
Verbundenheit und die Resilienz der Engagierten und kann so auch ein Mittel 
gegen Einsamkeit und deren schädliche Folgen sein. Wer die Erfahrung macht, 
gemeinsam mit anderen etwas gestalten zu können, wird zuversichtlicher und 
verantwortungsvoller auch in anderen Lebensbereichen aktiv sein. 

2. Das Engagement verändert sich und kann sich gut weiterentwickeln und neue 
Herausforderungen meistern, wenn sich die Rahmenbedingungen mit 
verändern. 

• Die Lebensrealitäten der Menschen verändern sich (Verdichtung von Zeit, 
Vereinbarkeit von Familie/Pflege/Arbeit), wodurch die Attraktivität des 
Kurzzeitengagements und des digitalen Engagements steigt. Aber auch diese 
flexibleren Formen brauchen kompetente Gelegenheitsstrukturen vor Ort, wie 
die Freiwilligenagenturen und weitere engagementfördernden Infrastruktur-
einrichtungen.  

• Das gilt vor allem auch für verantwortungsvolle Ehrenämter, wie Vorstände und 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Trainerinnen und Trainer. Um hier die 
Nachwuchsgewinnung professionell und kreativ zu begleiten, wird ein starkes 
Freiwilligenmanagement auch in den Vereinen benötigt. Ehrenamt braucht 
deshalb immer gesicherte und gut qualifizierte hauptberufliche Strukturen.  

• Gerade sehr engagierte Menschen in Ehrenämtern klagen über zu viele büro-
kratische Aufgaben. Das formalisierte Ehrenamt sollte daher auch attraktiver 
und „leichter“ werden: Das heißt vor allem weniger Alltagsbürokratie. Der Zu-
kunftspakt der Staatsministerin für Ehrenamt und Sport der Bundesregierung 
hat bereits erste wichtige Vorhaben angeschoben. Daneben braucht es aber 
auch Anerkennung, in Form von Respekt – auch für zivilgesellschaftlichen 
Eigensinn – und gute Kooperationsstrukturen mit der Verwaltung und gesich-
erte Finanzierungsgrundlagen.  

• Nur starke Kommunen können gute Rahmenbedingungen schaffen und fördern. 
Die Haushaltskürzungen vor Ort treffen immer die freiwilligen Leistungen. Uns 
erreichen viele Hilferufe aus Freiwilligenagenturen, da kommunale Zuwen-
dungen gekürzt werden. Die Strukturen für Engagement und Ehrenamt sind 
leider kein Teil des Investitionsprogrammes des Bundes. Wir sollten gemeinsam 
diskutieren, ob die Aufhebung des Kooperationsverbotes oder eine 
Pflichtaufgabe „Ehrenamt“ eine geeignete Maßnahme sein kann.  
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Wenn Ehrenamtsstrukturen bröckeln, leiden die Lebensqualität und der 
Zusammenhalt in einer Kommune.  

• Wir werden zukünftig auch noch mehr Engagement benötigen, vor allem auch 
in strukturschwachen Räumen. Die Herausforderungen bei der Bildung, der 
Pflege, der Wehrhaftigkeit, der Mobilität und des Klimaschutzes werden nicht 
ohne starke zivilgesellschaftliche Strukturen zu stemmen sein. 

3. Ehrenamt und Engagement könnten noch größere Teilhabemotoren sein. Es 
gibt noch zu viele Schwellen im Ehrenamt und Engagement. Es sollte unser 
demokratischer Anspruch sein, dass sich möglichst viele Menschen freiwillig 
einbringen können und dabei auch geschützt werden. 

• Der aktuelle Engagementbericht der Bundesregierung zeigt Zugangschancen 
zum Engagement auf. Er benennt neben dem Bürokratieabbau noch zwölf 
weitere Schwellen, die praktisch, kulturell, strukturell bedingt sind. Damit liefert 
der Bericht sowohl einen Debattenbeitrag mit konkreten Empfehlungen an die 
staatlichen Ebenen als auch einen praktischen Leitfaden, der Organisationen 
befähigt, sich für weitere Gruppen besser zu öffnen. Er zeigt auf, dass Menschen, 
die weniger Einkommen haben, die woanders herkommen oder eine 
Behinderung haben, sich weniger einbringen können.  

• Dabei geht es immer auch um einen Perspektivwechsel: Menschen mit Behin-
derungen, mit Fluchterfahrungen oder aus anderen belasteten Lebenslagen sind 
nicht nur Empfänger des Engagements, sondern wollen auch Engagement 
zeigen: Sie wollen auch „geben“ statt „nehmen“. 

• Gerade erfahren wir auch in unseren Freiwilligenagenturen von vielen Men-
schen, die, vor zehn Jahren nach Deutschland geflohen, jetzt „etwas zurückge-
ben möchten“. Es melden sich aber auch Migranteninnen und Migranten, die seit 
Jahrzehnten im Land leben, um endlich besser eingebunden zu sein. Wie der 
Engagementbericht auch aufgezeigt hat, spielen Infrastrukturen wie die 
Freiwilligenagenturen für Menschen nichtdeutscher Herkunft eine wichtige 
Rolle, um sich im Engagement zu orientieren.  

• Darin liegt ein großes Potenzial für die Organisationen, um neue Freiwillige zu 
gewinnen, sowie für die Gesellschaft, die so im Engagement Begegnungsräume 
öffnen kann, die Integration und Inklusion praktisch im gemeinsamen Tun 
ermöglichen.  
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• So empfiehlt der Engagementbericht hier, dass Programme stabilisiert und 
ausgebaut werden, die bei der Öffnung der etablierten Strukturen unterstützen, 
aber auch die sogenannten neuen Organisationen wie 
Migrantenselbstorganisationen seien angemessen zu fördern.  

• Das Thema „Schutz und Prävention“ für Ehrenamtliche gewinnt mit der zuneh-
menden Polarisierung der Gesellschaft leider an Bedeutung. Menschen, die sich 
einbringen oder ihr politisches Ehrenamt ausüben, fürchten sich auch davor, 
angefeindet zu werden; besonders auch in strukturschwachen Regionen. Hier 
benötigen wir einen großen Schulterschluss von Politik, Verwaltung und 
Zivilgesellschaft.  

4. So viel Engagement war noch nie im politischen Raum und in der Öffentlich-
keit: Gemeinsam mit der Zivilgesellschaft kann die Chance genutzt werden, 
Engagementpotenziale besser zu einzusetzen.  

• Mit dem Freiwilligensurvey werden nach fünf Jahren wieder neue Zahlen zur 
Situation des Ehrenamts in Deutschland erscheinen. Damit wird es auch ein 
mediales Aufmerksamkeitsfenster geben. 

• Es gibt genügend Wissen: Mit dem Engagementbericht und der Engagement-
strategie der Bundesregierung liegen zwei fundierte und noch aktuelle Kompen-
dien vor, auf deren Basis politische Aktivitäten und Maßnahmen wie der 
„Zukunftspakt Ehrenamt“ angeschoben und begleitet werden können. 

• Dazu braucht es einen vertrauensvollen ständigen Dialog mit der Zivilgesell-
schaft, um gemeinsam mit dem Ausschuss „Sport und Ehrenamt“ und der 
Staatsministerin für Ehrenamt und Sport zukunftsstarke Rahmenbedingungen 
für Engagementstrukturen zu diskutieren und zu etablieren. 

Ehrenamt und Engagement sind eine elementare Ressource für vieles, was die 
Bürgerinnen und Bürger eines starken Landes brauchen: Gemeinschaft, Bildung, 
Gesundheit, Zuversicht. Mit guten Rahmenbedingungen, weniger Bürokratie und viel 
Vertrauen können noch mehr Menschen für ein Ehrenamt gewonnen werden, um 
gemeinsam Zusammenhalt in unserem Land durch Anpacken und Mitgestaltung zu 
stärken. 

Tobias Kemnitzer, Co-Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen e.V. : Tobias.Kemnitzer@bagfa.de  
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Bundesministerium des Innern  Berlin, 21. August 2025 
SP1.11008/15 
 

7. Übersicht 

Bundesmittel der unmittelbaren oder mittelbaren Förderung des Sports  

in den Haushaltsjahren 2022 bis 2026 

- Angaben in Tausend Euro – 

Epl. Ressorts  
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 (Soll) 

RegE 
2026 

04 
Bundeskanzler und Bundeskanz-
leramt (BK) 

1.300 3.892 3.288 680 357.530 

05 Auswärtiges Amt (AA) 3.078 3.500 2.900 1.800 1.800 

06 BM des Innern (BMI) 424.113 362.690 339.628 388.945 50.245 

08 BM der Finanzen (BMF) 3.086 3.074 2.850 3.237 3.066 

10 
BM für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat (BMLEH) 

- - 72 117 - 

11 BM für Arbeit und Soziales (BMAS) 996 1.206 1.494 2.439 900 

14 BM der Verteidigung (BMVg)  131.289 154.702 122.743 135.026 122.768 

15 BM für Gesundheit (BMG) 4.084 3.662 2.978 3.620 2.791 

16 
BM für Umwelt, Klimaschutz, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit 
(BMUKN)  

917 2.456 4.685 1.206 658 

17 
BM für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMBFSFJ)  

25.110 22.377 24.522 24.002 24.002 

23 
BM für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (BMZ)  

20.000 2.300 - -  

25 
BM für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (BMWSB) 

350.883 305.842 284.870 264.700 217.848 

30 
BM für Forschung, Technologie 
und Raumfahrt (BMFTR)  

2.265 1.234 9.808 9.907 1.569 

60 

Allgemeine Finanzverwaltung 46.270 50.527 128.906 212.557 190.686 

davon BM des Innern (BMI) 433 176 581 1.353 - 

davon Bundeskanzleramt (BK) - - - - 2.225 

davon BM für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen (BMWSB) 

24.300 21.600 105.910 195.001 180.976 

davon BM für Wirtschaft und Energie 
(BMWE) 

21.537 28.751 22.415 16.203 7.485 

Summe: 1.013.391 917.462 928.744 1.048.236 973.863 

nachrichtlich1: 

12 BM für Verkehr (BMV) 148.500 167.045 142.817 142.132  

 
1 In der 7. Ressortübersicht werden die Daten des BMV nachrichtlich aufgeführt, um eine Vergleichbarkeit der Daten zu ermöglichen. Eine Er-
fassung der Mittel ab dem Jahr 2026 erfolgt nicht mehr. 
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Ressorts im Einzelnen 
- Angaben in Tausend Euro - 

Seite - 2 - von 30 
 

Vorbemerkung:  
 
Auf Grund des Wegfalls oder der Aufnahme von Maßnahmen kommt es bei einigen Ressorts zu 
einer neuen Untergliederung/Nummerierung der Maßnahmen im Vergleich zur 6. Ressortüber-
sicht.  

Die Angaben des Haushaltsjahres 2024 wurden in einigen Fällen im Vergleich zur 6. Ressort-
übersicht angepasst, da der Zeitpunkt der Datenerhebung vor Abschluss des Haushaltsjahres 
2024 lag. Änderungen am Soll 2024 werden aus Lesbarkeitsgründen nicht gesondert ausgewie-
sen. 

 

Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

1. Bundeskanzler und 
Bundeskanzleramt  
- Epl. 04 - 
 

1.300 3.892 3.288 680 357.530 

1.1 Die Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge 
und Integration und die 
Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Antirassismus (IntB)2 
 

1.250 2.808 2.021 - - 

1.1.1 Förderung von Flücht-
lingsprojekten im Bereich 
Sport 
(Kap. 0413 Titel 684 01) 
 

1.250 1.870 984 - - 

1.1.2. Förderung von Maßnah-
men gegen Rassismus im 
Sport 
(Kap. 0413 Titel 684 03) 
 

- 938 1.037 - - 

  

 
2 Der Haushalt für die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration und die Beauftragte der 
Bundesregierung für Antirassismus wird ab dem Haushaltsjahr 2025 unter BMAS auf Grund der Verlagerung der Aufgaben von EPL 04 (Kapitel 
0413) zu EPL 11 (Kapitel 1117) ausgewiesen. 
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Ressorts im Einzelnen 
- Angaben in Tausend Euro - 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

1.2 Staatsministerin für 
Sport und Ehrenamt 
(StMin SE)  
 

     

 Sportförderung  
Kap. 0416 insgesamt3 
 

- - - - 346.138 

1.2.1 Olympiabewerbung 
(Titel 531 21) 
 

- - - - 2.450 

1.2.2 Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Rahmenbedingun-
gen für Athletinnen 
und Athleten mit Behinde-
rung im Spitzensport  
(Titel 681 21) 
 

- - - - 616 

1.2.3 Präventionsprogramm ge-
gen Extremismus und Anti-
semitismus im Sport  
(Titel 684 20) 
 

- - - - 1.000 

1.2.4 Zentrale Maßnahmen auf 
dem Gebiet des Sports  
(Titel 684 21)  
 

- - - - 222.559 

1.2.5 Projektförderung für die In-
stitute FES und IAT  
(Titel 684 22) 
 

- - - - 23.200 

1.2.6 
 

Periodische Sportveranstal-
tungen (Titel 684 23)  
 

- - - - 5.170 

1.2.7 Zentrale Maßnahmen auf 
dem Gebiet des Sports der 
nicht-olympischen 
Verbände, der nicht-olympi-
schen Disziplinen Olympi-
scher Verbände und 
vorübergehend Olympischer 
Verbände mit World Games 
Bezug (Titel 684 26) 
 

- - - - 21.481 

  

 
3 Der Haushalt der Sportförderung wird ab 2026 auf Grund der Verlagerung der Aufgabe von EPL 06 (Kapitel 0601 Tgr. 02) zu EPL 04 (Kapitel 
0416 Tgr. 02) unter BKAmt ausgewiesen. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

1.2.8 
 

Beteiligung des Bundes an 
der Ausrichtung von Sport-
großveranstaltungen 
(Titel 684 28) 

- - - - 2.317 

 - davon FISU World Univer-
sity Games 

- - - - 467 

 - davon World Games 2029 
 

- - - - 1.850 

1.2.9 Zentrum Safe Sport  
(Titel 685 21) 
 

- - - - 2.810 

1.2.10 Sportagentur  
(Titel 685 22) 
 

- - - - 500 

1.2.11 Institutionelle Förderung 
Makkabi Deutschland e.V. 
(Titel 685 23) 
 

- - - - 811 

1.2.12 Dopingbekämpfung  
(Titel 686 23) 
 

- - - - 10.633 

1.2.13 Zuschuss an die WADA  
(Titel 686 24) 
 

- - - - 1.453 

1.2.14 Internationale Projekte und 
Tagungen (Titel 686 26) 
 

- - - - 1.260 

1.2.15 Sportstättenbau  
(Titel 882 21) 
 

- - - - 48.188 

1.2.16 Zuwendungen für die Errich-
tung und Ausstattung von 
Sportstätten für die Reit-WM 
2026 in Aachen  
(Titel 882 23) 
 

- - - - 1.500 

1.2.17 PotAS-Kommission  
(Titel 526 02)4 
 

- - - - 190 

1.3. Bundesinstitut für Sport-
wissenschaft  
(Kapitel 0417)5 
 

- - - - 11.392 

  

 
4 Verlagerung der Aufgabe von EPL 06 (Kapitel 0612 Titel 532 02) zu EPL 04 (Kapitel 0416 Titel 526 02) 
5 Der Haushalt des BISp wird ab 2026 auf Grund der Verlagerung der Aufgabe von EPL 06 (Kapitel 0618) zu EPL 04 (Kapitel 0417) unter 
BKAmt ausgewiesen. Die Mittel enthalten ab 2026 auch die zuvor im Kap. 0601 Titel 686 22 etatisierten Mittel der Forschungsförderung. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

1.4 Der Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Kultur und Medien 
(BKM)6, 7 
 

50 1.084 1.267 680 - 

1.4.1 Deutsches Fußballmu-
seum (Kapitel 0452 Titel 
685 21)8 
 

 1.000 1.000 600 - 

1.4.2 Projektförderungen Sport 
und Kultur (Kapitel 0452 
Titel 685 21)9 
 

50 84 267 80 - 

2. Bundeskanzler und Bun-
deskanzleramt, 
Staatsministerin für 
Sport und Ehrenamt 
(StMin SE)  
- Epl. 60 -10 
 

- - - - 2.225 

2.1 Maßnahmen der Sportför-
derung im Kontext des 
Strukturstärkungsgesetzes 
(Kapitel 6002 Titel 893 
52)11 
 

- - - - 2.225 

3. Auswärtiges Amt  
- Epl. 05 - 
 

3.078 3.500 2.900 1.800 1.800 

3.1 Förderung von Sportbe-
ziehungen einschließlich 
Sachspenden 
(Kapitel 0504 Titel 687 
17)12 
 

3.078  3.500  2.900 1.800 1.800 

  

 
6 Mittel werden in der 7. Ressortübersicht erstmalig dargestellt. 
7 Verlagerung der Aufgabe von BKM zu StMin SE befindet sich derzeit in Abstimmung (Kapitel 0452 zu Kapitel 0416). Mittel werden im Rah-
men des parlamentarischen Verfahrens zum RegE 2026 im Kapitel 0416 veranschlagt. 
8 Die Förderungen 2025 und 2026 sind noch in Klärung. 
9 Projektförderungen 2025: Ausstellung "Zwischen Erfolg und Verfolgung" über jüdische Sportstarts; Festival Pop-Kultur Berlin; Gropius Bau; 
Festival Fußball 24/7 - Festival c/o pop; Hamburger Bahnhof - Nationalgalerie der Gegenwart 
10 Maßnahmen im Kontext des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen (StStG) sind im EPL 60 in der Tgr.04 etatisiert. Die Bewirtschaftung 
erfolgt über die Titel der Facheinzelpläne (hier im Kapitel 0416 Titel 684 21 und 882 21). Derzeit wird eine Aufstockung der Mittel auf 2.621 T € 
für das Haushaltsjahr 2026 abgestimmt. Der Haushalt bis 2025 ist unter dem Ressort BMI (EPl 60) erfasst - Aufgabenübergang zum BKAmt. 
11 Darunter werden die Maßnahmen: Turnier der Meister, FIG-Trampolin-World Cup in Cottbus, Ersatzneubau Laufhalle Sportkomplex und 
OSP-Gebäude Halle, Bundesstützpunkt (BSP) BMX-Race in Cottbus gefasst. 
12 Anpassung des Soll-Werts für das Jahr 2023 in der 7. Ressortübersicht 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

4. Bundesministerium des 
Innern  
- Epl. 06 -13,14 
 

424.113 362.690 339.628 388.945 50.245 

4.1 Sportförderung 
(Kap. 0601, Tgr. 02)  
insgesamt 
 

369.984 307.639 282.547 332.998 - 

4.1.1 Stellenpool und Individual-
förderung der Spitzensport-
ler/-innen mit Behinderung 
(Titel 428 21 und 681 21)15 
 

616 616 616 616 - 

4.1.2 Olympiabewerbung (Titel 
531 21) 
 

- - - 1.207 - 

4.1.3 Maßnahmen im Zusammen-
hang mit der Ausrichtung 
der Fußball EM 2024  
(Titel 542 22) 
 

1.000 2.000 7.000 - - 

4.1.4 Planung "Campus Sport-
deutschland" (Titel 632 21) 
 

- 400  - - - 

4.1.5 Präventionsprogramm gegen 
Extremismus und Antisemitis-
mus im Sport (Titel 684 20)16 
 

- 1.500 1.000 1.000 - 

4.1.6 Zentrale Maßnahmen auf 
dem 
Gebiet des Sports  
(Titel 684 21)  
 

183.843  184.649  177.818  201.268  - 

4.1.7 Projektförderung für Institute 
FES und IAT (Titel 684 
22)17, davon  

19.820 21.215 22.600 22.600 - 

- davon FES 9.470 9.370 10.008 12.592 - 

- davon IAT 
 

10.350 11.845 12.592 10.008 - 

4.1.8 
 

Periodische Sportveranstal-
tungen (Titel 684 23)  
 

5.580 5.080 7.089 6.980 - 

  
 

13. Der Haushalt der Sportförderung wird ab 2026 auf Grund der Verlagerung der Aufgabe von EPL 06 (Kapitel 0601 Tgr. 02) zu EPL 04 (Kapi-
tel 0416 Tgr. 02) unter BKAmt ausgewiesen. 
14 Projekt „Fair play between Denmark and Germany? Minority exchange on identity and sports (Kap. 0603 Titel 684 02)“ (Ziffer 3.9 in der 6. 
Ressortübersicht) wird nicht mehr ausgewiesen, da dies keine Mittel der mittelbaren und unmittelbaren Förderung des Sports sind. 
15 Ab dem Haushaltsjahr 2023 wurden die Mittel aus Titel 428 21 zu Titel 681 21 „Maßnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für 
Athletinnen und Athleten mit Behinderung im Spitzensport“ verlagert. 
16 Änderung der Zweckbestimmung ab 2. RegE 2025 
17 Änderung der Zweckbestimmung ab Haushaltjahr 2025 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

4.1.9 Beteiligung des Bundes an 
der Ausrichtung der Special 
Olympics World Games 
2023 in Berlin (Titel 684 24) 
 

17.069 25.801 277 - - 

4.1.10 
 

Beteiligung des Bundes an 
der Ausrichtung der Euro-
pean Championships 2022 
(Titel 684 25) 
 

23.252 223 - - - 

4.1.11 
 

Zentrale Maßnahmen auf 
dem Gebiet des Sports der 
nicht-olympischen Ver-
bände, der nicht-olympi-
schen Disziplinen Olympi-
scher Verbände und Vo-
rübergehend Olympischer 
Verbände mit World Games 
Bezug 18(Titel 684 26)19 
 

13.900 13.900 13.500 13.889 - 

4.1.12 Corona-Überbrückungshilfe 
für Profisportvereine  
(Titel 684 27) 
 

27.110 - - - - 

4.1.13 Beteiligung des Bundes an 
der Ausrichtung von Sport-
großveranstaltungen20  
(Titel 684 28), davon 

6.911  3.445  7.307 44.543 - 

 - davon FISU World University 
Games 

6.911 3.445 7.307 43.553 - 

 - davon World Games 2029 
 

- - - 990 - 

4.1.14 Zentrum Safe Sport  
(Titel 685 21) 
 

- - 1.250 734 - 

4.1.15 Sportagentur (Titel 685 22) 
 

- - 200 200 - 

4.1.16 Institutionelle Förderung 
Makkabi Deutschland e.V. 
(Titel 685 23) 
 

- - - 679 - 

4.1.17 Bundeszuschuss an die Stif-
tung Fußball & Kultur EURO 
2024 gGmbH zum Kunst- 
und Kulturprogramm anläss-
lich der EURO 2024 (Titel 
686 21) 

4.295 4.170 4.040 - - 

 
18 Änderung der Zweckbestimmung ab 2. RegE 2025 
19 Zweckbestimmung wurde im parlamentarischen Verfahren zum Haushalt 2024 angepasst. 
20 Änderung der Zweckbestimmung ab 2. RegE 2025, daher neue Untergliederung 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

4.1.18 Forschungsförderung auf 
dem Gebiet der Sportwis-
senschaft (Titel 686 22) 
 

6.434 6.384 6.384 6.534 - 

4.1.19 Dopingbekämpfung  
(Titel 686 23) 
 

8.916 9.180 10.385 9.807 - 

4.1.20 Zuschuss an die WADA  
(Titel 686 24) 
 

1.118 1.305 1.260 1.371 - 

4.1.21 Internationale Projekte und 
Tagungen (Titel 686 26) 
 

960 1.161 1.511 1.260 - 

4.1.22 Programm „Neustart nach 
Corona“ (Titel 686 27) 
 

25.000 - - - - 

4.1.23 Sportstättenbau  
(Titel 882 21) 
 

19.160 24.860 18.810 18.810 - 

4.1.24 Sportstättenbau Ski-WM 
2021, Biathlon-EM 2022 und 
Biathlon- und Rodel-WM 
2023 (Titel 882 22) 
 

5.000 1.750 - - - 

4.1.25 Zuwendungen für die Errich-
tung und Ausstattung von 
Sportstätten für die Reit-WM 
2026 in Aachen  
(Titel 882 23) 
 

- - 1.500 1.500 - 

4.2 PotAS-Kommission  
(Kap. 0612 Titel 532 02) 
 

190 190 190 190 - 

4.3 Bundesinstitut für Sport-
wissenschaft  
(Kapitel 0618, Kapitel 0611 
Titel 526 02, 543 01, 545 
01)21 
 

5.131 5.253 5.068 4.907 - 

4.4 Bundespolizei  
(Kap. 0625) 
 

36.318 37.157 40.204 39.729 39.056 

4.5 Integration durch Sport 
(Kap. 0603 Titel 684 14) 
 

11.600 11.400 10.900 10.900 10.900 

  

 
21 Der Haushalt des BISp wird ab 2026 auf Grund der Verlagerung der Aufgabe von EPL 06 (Kapitel 0618) zu EPL 04 (Kapitel 0417) unter 
BKAmt ausgewiesen. Die Mittel enthalten ab 2026 auch die zuvor im Kap. 0601 Titel 686 22 etatisierten Mittel der Forschungsförderung. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

4.6 Modellprojekt GeniAl 2022  
(Kap. 0603 Titel 684 14)22 
 

200 250 - - - 

4.7 Modellprojekt „Bewegte 
Zukunft“ 2022  
(Kap. 0603 Titel 684 14)23 
 

190 300 300 - - 

4.8 „Fußball vereint gegen 
Rassismus: Vernetzung 
und Ausbau der Anlaufstel-
len für Gewalt und Diskri-
minierungsvorfällen in den 
Landesverbänden des 
DFB im und durch den 
Fußball“  
(Kap. 0601 Titel 532 12)24 
 

500 501 419 - - 

4.9 #StraßenfußballDEMO-
KRATIE - Modellprojekt, 
welches Straßenfußball mit 
Demokratiebildung ver-
knüpft 
(Kapitel 0601 Titel 532 12) 
 

- - - 221 289 

5. Bundesministerium des 
Innern  
- Epl. 60 -25 
 

433 176 581 1.353 - 

5.1 Maßnahmen der Sportför-
derung im Kontext des 
Strukturstärkungsgesetzes 
(Kapitel 6002 Titel 893 
49)26 
 

433 176 581 1.353 - 

  

 
22 Projekt beendet. 
23 Projekt beendet. 
24 Projekt beendet. 
25 Maßnahmen im Kontext des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen (StStG) sind im EPL 60 in der Tgr.04 etatisiert. Die Bewirtschaftung 
erfolgt über die Titel der Facheinzelpläne (hier im Kapitel 0601 Titel 684 21 und 882 21). Aus diesem Grund werden die Mittel hier unter Epl. 60 
gesondert ausgewiesen. Der Haushalt ab 2026 ist unter dem Ressort BKAmt (EPl 60) erfasst - Aufgabenübergang zum BKAmt. 
26 Darunter werden die Maßnahmen: Turnier der Meister, Ersatzneubau Laufhalle Sportkomplex und OSP-Gebäude Halle gefasst. 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

6. Bundesministerium der 
Finanzen  
- Epl. 08 - 
 

3.086 3.074 2.850 3.237 3.066 

6.1 Beschaffung von Sport-
kleidung 
(Kap. 0813 Titel 511 01, 
812 01) 
 

15 60 21 85 20 

6.2 Beschaffung von Sportge-
räten 
(Kap. 0813 Titel 511 01, 
812 01) 
 

185 187 75 100 95 

6.3 Förderung des Sports 
(einschl. Ski-Team und 
Behindertensport) 
(Kap. 0813 Titel 527 01, 
539 99) 
 

301 236 195 49 50 

6.4 Personalausgaben (Zoll 
Ski Team und Sportför-
derplätze für Spitzen-
sportler/innen mit Behin-
derung in Bundesbehör-
den) 
(Kap. 0811 Titel 441 01, 
443 01; Kap.0813 Titel 
422 01) 
 

2.585 2.591 2.559 3.003 2.901 

7. BM für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat 
- EPL 10 -  
 

- - 72 117 - 

7.1 Projekt "FoodSkillz" zur 
nachhaltigen Verbesse-
rung der Ernährungskom-
petenzen im Setting Fuß-
ballverein  
(Kap. 1002 Titel 684 05) 
 

- - 72 117 - 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

8. Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales  
- Epl. 11 -27 
 

996 1.206 1.494 2.439 900 

8.1 Förderung des Sports für 
Menschen mit Behinde-
rungen  
(Kap. 1105 Titel 684 01)28 
 

456 - -  - 

8.2 Durchführung sowie Zu-
schüsse zur Förderung 
von Einrichtungen für 
Versehrtenleibesübungen 
für Kriegsbeschädigt 
 
(Kap. 1103 Titel 671 01)29 

100 100 -  - 

8.3 Nationaler Aktionsplan 
Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskon-
vention  
(Kap. 1105 Titel 684 04)30 
 

440 1.106 1.494 1.516 900 

8.4 Die Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge 
und Integration und die 
Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Antirassismus (IntB)31 
 

- - - 923 - 

8.4.1 Förderung von integrati-
onspolitischen Maßnah-
men im Bereich Sport 
(Kap. 1117 Titel 684 01)32 
 

- - - - - 

 

 
27 Der Haushalt für die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration und die Beauftragte der 
Bundesregierung für Antirassismus wird ab dem Haushaltsjahr 2025 unter BMAS auf Grund der Verlagerung der Aufgaben von EPL 04 (Kapitel 
0413) zu EPL 11 (Kapitel 1117) ausgewiesen. 
28 Im Kapitel 1105 ist ab dem Haushaltsjahr 2023 der Titel 684 01 entfallen 
29 Im Kapitel 1103 ist ab dem Haushaltsjahr 2024 der Titel 671 01 entfallen. 
30 Seit 2023 ist die Sportförderung für Menschen mit Behinderungen im Kapitel 1105 vollständig in Titel 684 04 (Nationaler Aktionsplan zur 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention) veranschlagt. 
31 Der Haushalt für die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration und die Beauftragte der 
Bundesregierung für Antirassismus wird ab dem Haushaltsjahr 2025 unter BMAS auf Grund der Verlagerung der Aufgaben von EPL 04 (Kapitel 
0413) zu EPL 11 (Kapitel 1117) ausgewiesen. 
32 Ein Interessenbekundungsverfahren für Maßnahmen im Jahr 2025 konnte auf Grund der vorläufigen Haushaltsführung nicht durchgeführt 
werden. Derzeit wird ein Interessenbekundungsverfahren für Maßnahmen im Jahr 2026 vorbereitet. Eine Konkretisierung für 2026 kann daher 
zum Erhebungszeitpunkt nicht erfolgen. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

8.4.2 Förderung von Maßnah-
men gegen Rassismus im 
Sport 
(Kap. 1117 Titel 684 03) 
 

- - - 923 - 

 
Hinweis zum EPL 12 – Bundesministerium für Verkehr (BMV) 
Die bis zur 6. Ressortübersicht aufgeführten Mittel des BMV werden nachrichtlich unterhalb der 
Ressortübersicht aufgelistet (siehe Hinweis Fußnote 1). 
 
9. Bundesministerium der 

Verteidigung 
- Epl. 14 -33 
 

131.289 154.702 122.743 135.026 122.768 

9.1 Sport- und Sportgeräte 
(ortsungebunden)  
insgesamt 
 

10.973 31.092 7.608 4.431 4.050 

9.1.1 Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, 
sonstige Gebrauchsgegen-
stände, Beschaffung und Un-
terhaltung  
(z. B. Ersatzbeschaffung für 
ausgesondertes Gerät wie z. 
B. Stoppuhren, Hand- und 
Fußbälle, usw.)  
(Kap. 1403 Titel 511 01, Kap. 
1405 Titel 554 08, 554 10) 
 

2.448 2.768 3.680 1.444 1.305 

9.1.2 Dienstreisen (In- und Aus-
land) 
(Kap. 1403 Titel 527 01) 
 

600 600 600 600 600 

9.1.3 Sonstige Ausgaben zur För-
derung des Sports (z. B. 
Preise, Urkunden für Sport-
abzeichen, Trainingslehr-
gänge bei zivilen Organisatio-
nen, Vergütung ziviler Kampf-
richter/Trainer bei internatio-
nalen Wettkämpfen, usw.) 
(Kap. 1403 Titel 534 01) 
 

1.320 1.319 1.523 1.950 1.580 

 
33 Die Kosten für den Verpflegungszuschuss für Leistungssportler werden gemäß Kontierungshandbuch für Geschäftsvorfälle im Verpflegungs-
wesen von den einzelnen Bw-Dienstleistungszentren bzw. deren Standortservices unter der Kostenart „Aufwand Zusatzkost Gemeinschaftsver-
pflegung“ erfasst. Unter dieser Kostenart werden noch weitere Ausgaben erfasst, sodass ein Betrag für den Verpflegungszuschuss für Leis-
tungssportler nicht direkt ermittelt werden kann. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
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2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

9.1.4 Erwerb von Turn- und Sport-
gerät 
(Kap. 1403 Titel 812 03) 
 

605 605 1.605 437 565 

9.1.5 Invictus Games 2023  
(Kap. 1403 Titel 534 01) 
 

6.000 25.800 200 - - 

9.2 Sportlehrer der Bundes-
wehr insgesamt 
 

7.144 7.902 7.828 7.296 7.631 

9.2.1 Personalkosten Sportlehrer 
der Bundeswehr 
(Kap. 1413 Titel 422 01, 428 
01) 
 

7.144 7.902 7.828 7.296 7.631 

9.3 Sportschule der Bundes-
wehr insgesamt 
 

2.880 2.630 3.419 3.871 3.484 

9.3.1 
 

Sportsonderbekleidung für  
Lehrgangsteilnehmer 
(Kap. 1407 Titel 533 19) 
 

230 230 230 254 254 

9.3.2 Liegenschaftsbetriebskosten  
(ohne Personalkosten für 
Sportlehrer Bw) 
(Kap. 1408 Titel 51701) 
 

2.650 2.400 3.189 3.617 3.230 

9.4 Sportstätten und Sportge-
räte (ortsgebunden) insge-
samt 
 

53.444 52.445 46.768 52.734 44.478 

9.4.1 Große Baumaßnahmen: 
- Sporthallen 
(Kap. 1408 Titel 558 11) 
 

23.803 16.698 10.255 17.337 12.570 

9.4.2 Große Baumaßnahmen: 
- Sportplätze 
(Kap. 1408 Titel 558 11) 
 

744 - - - - 

9.4.3 Kleine Baumaßnahmen: 
- Sporthallen 
(Kap. 1408 Titel 558 12, 558 
13) 
 

9.965 10.967 14.040 14.364 11.881 

9.4.4 Kleine Baumaßnahmen: 
- Sportplätze 
(Kap. 1408 Titel 558 12, 558 
13) 
 

8.132 13.980 10.473 9.233 8.027 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

9.4.5 Sportplatzpflegegeräte 
(Kap. 1408 Titel 511 01, 812 
01) 
 

1.800 1.800 2.000 1.800 2.000 

9.4.6 Erst- und Ersatzbeschaffun-
gen Sportgerät 
(Kap. 1408 Titel 511 01, 812 
01) 
 

9.000 9.000 10.000 10.000 10.000 
 

9.5 Spitzensportförderung 
Bundeswehr insgesamt 
 

56.848 60.633 57.120 66.694 63.125 

9.5.1 Personalkosten:  
- Spitzensportler 
(Kap. 1403 Titel 423 01) 
 

36.795 40.944 39.494 41.861 44.742 

9.5.2 Personalkosten:  
- Regiepersonal, 
(Kap. 1403 Titel 423 01) 
 

2.763 2.897 3.089 2.980 3.090 

9.5.3 Personalkosten:  
- Militärsportarten 
(Kap. 1403 Titel 42301) 
 

1.965 2.000 1.939 2.051 2.248 

9.5.4 Kosten Wehrübungstage 
(Kap. 1403 Titel 681 72) 
 

1.718 1.623 1.965 1.812 1.964 

9.5.5 Liegenschaftsbetriebskosten: 
- SportFGrpBw  
(LiegBewKosten + LiegPers-
Kosten) 
(Kap. 1408 Titel 517 01) 
 

4.469 4.692 5.172 4.833 5.074 

9.5.6 Sportsonderbekleidung für 
SportFGrpBw 
(Kap. 1407 Titel 533 19) 
 

3.970 2.965 268 7.094 268 

9.5.7 10 % (Σ 85.1 bis 8.5.6)34 
 

5.168 5.512 5.193 6.063 5.739 

  

 
34 Die Mittelansätze für die Spitzensportförderung der Bundeswehr werden im Einzelplan 14 nicht gesondert ausgebracht, sondern sind in den 
einschlägigen Kapiteln/Titeln enthalten. Da nicht alle Aufwendungen absolut eindeutig zugeordnet werden können und diese errechneten Kos-
ten nur ca. 90% der Gesamtaufwendungen für die Spitzensportförderung einschl. der Militärsportarten abdecken, wird in der jährlichen Fort-
schreibung eine Erhöhung von 10% in Ansatz gebracht. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

10. Bundesministerium für 
Gesundheit  
- Epl. 15 -  
 

4.084 3.662 2.978 
 

3.620 2.791 

10.1 Projekt „Gesund durchs 
Leben / Plattform: Gesund-
heit leicht verstehen - Ge-
sundheitsförderung für 
Menschen mit geistiger 
und/oder mehrfacher Be-
hinderung“  
(Kap. 1503 Titel 684 14)35 
 

35 35 - - - 

10.2 Förderschwerpunkt „Bewe-
gung und Bewegungsför-
derung“ – Förderung von 
zehn Projekten 
(Kap. 1504 Titel 544 01)36 
 

1.096 340 41 - - 

10.3 Aktualisierung und Erwei-
terung der Nationalen 
Empfehlungen zu Bewe-
gung und Bewegungsför-
derung 
(Kap. 1504 Titel 544 01) 
 

- - - 200 285 

10.4 Studie zu Bewegungsför-
derung in Kitas, Schulen 
und Sportverein unter Be-
rücksichtigung der Pande-
miebedingungen  
(Kap. 1504 Titel 686 04)37 
 

315 210 - - - 

10.5 Untersuchung zur Bewe-
gungsförderung in Kita und 
Sportverein mit Fokus auf 
vulnerable Gruppen 
(Kap. 1504 Titel 686 04)38 
 

- - - - 120 

  

 
35 Projekt endete am 31.12.2023. 
36 Förderschwerpunkt endete am 31.12.2024. 
37 Studie endete am 31.12.2023. 
38 Studie soll zum 01.01.2026 starten. 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Ressorts im Einzelnen 
- Angaben in Tausend Euro - 

Seite - 16 - von 30 
 

Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

10.6 Nationale Studie zur Ent-
wicklung von motorischer 
Leistungsfähigkeit, körper-
licher Aktivität und Ge-
sundheit von Kindern und 
Jugendlichen vor dem Hin-
tergrund gesellschaftlicher 
Veränderung (MoMo 2.0) 
(Kap. 1504 Titel 686 04)39 
 

156 736 917 280 - 

10.7 Runder Tisch Bewegung 
und Gesundheit  
(Kap. 1504 Titel 531 01, 
684 01)40 
 

- 170 15 52 - 

10.8 Wissenschaftliche Be-
standsaufnahmen zur Be-
wegungsförderung für ver-
schiedene Zielgruppen 
(Kap. 1503 Titel 684 01)41 
 

- 120 65 - - 

10.9 Aufbau einer indikatoren-
gestützten Bewegungs-
Surveillance: Entwicklung 
und Abstimmung eines 
Konzepts (BASKET)  
(Kap. 1504 Titel 544 01)42 
 

- - - - 135 

10.10 Studien zu spezifischen 
Bedarfen und Barrieren 
der Bewegungsförderung 
von Familien mit Kindern 
zwischen 0 und 3 Jahren 
(AktivStart) 
(Kap. 1504 Titel 686 04)43 
 

- - - - 109 

10.11 GeniAl: Gemeinsam bewe-
gen – gesund leben im Al-
ter 
(Kap. 1503 Titel 531 05)44 

100 60 - - - 

 
39 Studie endet am 30.09.2025. 
40 Prozess der Verstetigung läuft. 
41 Projekt endete am 31.12.2024. 
42 Projektbezeichnung (zuvor: "Konzept zur Weiterentwicklung für ein künftiges bundesweites Bewegungs-Monitoring") geändert. Projektstart 
verschoben auf 01.03.2026. 
43 Projektstart verschoben auf 31.07.2026. 
44 Projekt endete am 31.12.2023. 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Ressorts im Einzelnen 
- Angaben in Tausend Euro - 

Seite - 17 - von 30 
 

Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

10.12 Projekt „Reisekostenzu-
schuss für Deutsche Teil-
nehmer am dem Weltspie-
len für Organtransplan-
tierte“ 
(Kap. 1503 Titel 684 14) 
 

- 50 - 35 - 

10.13 Projekt: Weltspiele für Or-
gantransplantierte im Jahr 
2025 in Dresden 
(Kap. 1505 Titel 532 04)45 
 

- 88 112 800 - 

10.14 Implementierung des Qua-
lifizierungsangebots zur 
Suchtprävention für die Ar-
beit mit Kindern im Breiten-
sport  
(Kap. 1503 Titel 531 03) 
 

70 70 120 210 200 

10.15 Aktion „Alkoholfrei Sport 
genießen“ 
(Kap. 1503 Titel 531 03) 
 

190 200 224 200 250 

10.16 Personalkommunikative 
Maßnahmen zur Suchtvor-
beugung im Breitensport 
(u.a. Kooperation mit dem 
DFB im Projekt „DFB-
Schulfußball“ zur Förde-
rung der Suchtprävention 
in Schule und Fußballver-
ein)  
(Kap. 1503 Titel 531 03)46 
 

530 500 530 420 550 

10.17 Informationen und Ange-
bote zur Bewegungsförde-
rung und Bewegungsmoti-
vation von Kindern und Ju-
gendlichen 
(Kap. 1503 Titel 531 01) 
 

750 740 600 800 680 

  

 
45 Projekt endet am 31.12.2025. Änderung der SOLL-Angabe 2023 in der 7. Ressortübersicht. 
46 Anpassung Projektbezeichnung (zuvor "Doppelpass 2024" nun „DFB-Schulfußball") in der 7. Ressortübersicht. 
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2024 
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2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

10.18 Informationen und Ange-
bote zur Bewegungsförde-
rung und Bewegungsmoti-
vation von älteren Men-
schen 
(Kap. 1503 Titel 531 01) 
 

742 249 270 320 272 

10.19 WHO-Kooperationszen-
trum für Bewegung und 
Public Health am Depart-
ment für Sportwissenschaft 
und Sport der Friedrich-
Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg  
(Kap. 1505 Titel 685 01) 
 

100 94 84 85 90 

10.20 Modellprojekt "Fit und ver-
bunden gegen Einsamkeit" 
(FIVE)47 
(Kapitel 1593 Titel 531 05) 
 

- - - 218 100 

11. Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukle-
are Sicherheit - Epl. 16 - 
48, 49 

 

917 2.456 4.685 1.206 658 

11.1 Beirat „Umwelt und Sport“ 
beim BMUV 
(Kap.1611 Titel 526 02) 
 

5 5 5 5 5 

11.2 Dialogforum „Nachhaltiger 
Sport“ 
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

11 68 17 - 60 

11.3 Evaluation der Sportanla-
genlärmschutzverordnung 
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

41 - - - - 

  

 
47 Projektstart: 01.01.2025. 
48 Das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) betreibt keine Sportförderung im engeren 
Sinne, sondern fördert oder finanziert Vorhaben mit Bezug zum Sport, die dem Umwelt-, Klima- und Naturschutz und zur Erreichung entspre-
chender konkreter Zielsetzungen wie Artenschutz und Ressourceneffizienz nutzen. 
49 Die Nummerierung wurde durch den Wegfall von alten Maßnahmen angepasst. Die Projekte/Maßnahmen unter den Ziffern 12.17, 12.18 und 
12.19 werden in der 7. Ressortübersicht erstmals ausgewiesen. 
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2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

11.4 Bundesprogramm Biologi-
sche Vielfalt: Lake Explo-
rer – Citizen Science 
taucht ab 
(Kap. 1604 Titel 894 02)50 
 

157 81 96  - 

11.5 Maßnahmen des Umwelt- 
und Klimaschutzes im Zu-
sammenhang mit der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
2024 
(Kap. 1601 Titel 532 05) 
 

525 1.550 3.900 625 - 

11.6 Klima- und Machbarkeits-
studie für eine „klimaneut-
rale“ Ausrichtung der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
der Herren 2024 
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

41 - - - - 

11.7 Kommunikations-Interven-
tions-Tool zur Lenkung von 
Radfahrern (insb. MTB) in 
Schutzgebieten (NAT: KIT) 
(Kap. 1601 Titel 685 04) 
 

50 12 - - - 

11.8 VereinsKomPass – Kom-
munikation von Klimaan-
passungsempfehlungen für 
Vereine (u.a. Sportvereine) 
(Kap. 1601 Titel 685 01) 
 

71 69 17 - - 

11.9 Erarbeitung von Vergabe-
kriterien für ein neues Um-
weltzeichen (Blauer Engel) 
für Kunstrasenplätze 
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

8 - - - - 

  

 
50 Das Soll 2022 wurde mit der 7. Ressortübersicht angepasst. 
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2023 
(Soll) 
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2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

11.10 Anpfiff fürs Klima – Be-
wusstseinsbildung und 
Förderung von Handlungs-
kompetenz zur Klimabil-
dung von Fußballfans 
(klimFAN) 51 
(Kap. 1601 Titel 685 01) 
 

8 122 41 19 - 

11.11 BUNA - Vergleichende 
Analyse und Handlungs-
empfehlungen zur Förde-
rung von Umweltschutz 
und einer Nachhaltigen 
Entwicklung im Breiten-
sport 
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

- 31 88 77 - 

11.12 Digitalisierung und Aktivi-
tätslenkung in Natur und 
Landschaft 
(Kap. 1614 Titel 532 02)52 
 

- 60 18 - - 

11.13 „NUDGE“ - Umweltbildung 
in digitalen Diensten: Na-
turschutzinformationen als 
Open Data 
(Kap. 1601 Titel 685 04) 
 

- 43 69 35 - 

11.14 Bundesprogramm Biologi-
sche Vielfalt: GolfBiodivers 
(Kap. 1604 Titel 894 02)53 
 

- 415 444 361 390 

11.15 Konferenz Klimaanpas-
sung im Sport 2025 
(Kap. 1601 Titel 532 05) 
 

- - 2 33 - 

  

 
51 Die Angaben ab Haushaltsjahr 2023 wurden angepasst. 
52 Das Soll 2023 wurde mit der 7. Ressortübersicht angepasst. 
53 Das Soll 2023 wurde mit der 7. Ressortübersicht angepasst. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

11.16 Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels im 
Sport: Gesundheitsschutz 
und Vorsorgemaßnahmen 
in ausgewählten Sportar-
ten  
(Kap. 1601 Titel 544 01) 
 

- - - - 100 

11.17 Klima wandelt Sport: An-
passungsstrategien für 
Sportler*innen, Sportver-
bände und -vereine 
(KliSpo) 
(Kap. 1601 Titel 685 04)54 
 

- - - 37 103 

11.18 Tagungsreihe Naturschutz-
Digital - Digitale Transfor-
mation auf dem Prüfstand 
(Kapitel 1604 Titel 544 
01)55 
 

- - - 14 - 

11.19 Unterstützung des franzö-
sisch-deutschen Podcast-
Wettbewerbs zu Umwelt 
und Sport (Goethe-Institut 
Paris) 
(Kapitel 1601 Titel 532 05) 
 

- - 5 - - 

  

 
54 Projekt der Verbändeförderung, offizieller Bewilligungsbescheid steht aufgrund vorläufiger Haushaltsführung noch aus, dennoch vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn auf eigene Verantwortung zum 01.03.2025 erteilt. 
55 Das Projekt "NaturschutzDigital" läuft als F&E-Vorhaben im Rahmen des Ressortforschungsplans 2022. Die Tagungen finden zu jährlich 
wechselnden Themen statt. Die Veranstaltung im Jahr 2025 lief zum Thema "Behördliche Bereitstellung freizeitrelevanter Naturschutzinformati-
onen in Deutschland" und hat somit einen Bezug zum naturverträglichen Outdoor-Sport. Die Veranstaltungen in den anderen Jahren hatten 
keinen Sportbezug. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

12. Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend  
(BMBFSFJ) 
- Epl. 17 -56,57 
 

25.110 22.377 24.522 24.002 24.002 

12.1 Kinder- und Jugendplan 
des Bundes 
(Kap. 1702 Titel 684 01)58 
 

11.233 7.330 8.377 8.355 8.355 

12.2 Deutsch-Französisches 
Jugendwerk (DFJW) 
(Kap. 1702 Titel 686 07) 
 

740 835 835 835 835 

12.3 Deutsch-Polnisches Ju-
gendwerk (DPJW) 
(Kap. 1702 Titel 686 08) 
 

110 585 585 585 585 

12.4 Deutsch-Griechisches Ju-
gendwerk (DGJW) 
(Kap. 1702 Titel 686 06) 
 

300 300 300 300 300 

12.5 Kooperation Deutsche 
Sportjugend (dsj) mit 
Russland 
(Kap. 1702 Titel 684 01) 
 

400 - - - - 

12.6 Engagementpolitik 
(Kap. 1702 Titel 684 04 
Kap. 1703 Titel 684 11, 
684 14)59 
 

12.327 13.327 14.425 13.927 13.927 

  

 
56 Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) betreibt keine Sportförderung im engeren Sinne, 
sondern setzt Sport als Instrument von Kinder- und Jugendarbeit ein, um die Ziele des Kinder- und Jugendplanes des Bundes zu verwirklichen. 
57 In 2022 wurden zusätzlich im Kinder- und Jugendplan (KJP) Mittel in Höhe von 4.000 T € für das Aufholpaket Corona sowie für die Bewe-
gungskampagne MOVE 1.000 T € für die Deutsche Sportjugend (dsj) zur Verfügung gestellt. In 2021 wurden ebenfalls zusätzlich im Kinder- 
und Jugendplan (KJP) Mittel in Höhe von 2.000 T € für das Aufholpaket Corona sowie für die Bewegungskampagne MOVE 1.200 T € für die 
Deutsche Sportjugend (dsj) zur Verfügung gestellt. In 2023 wurde die Bewegungskampagne MOVE über das Zukunftspaket in Höhe von 2,5 
Mio. € gefördert. 
58 Für den Lernort Stadion erfolgte eine Mittelzuweisung für die Jahre 2023 und 2024 von insgesamt 253 T € für die UEFA Euro 2024 sowie 
eine Aufstockung der Geschäftsstellenförderung für 2024 in Höhe von 15 T €, die in 2025 ebenfalls mit verstetigt werden soll. Des Weiteren 
erhält der Träger Bewegung und Haltung eine Aufstockung in Höhe von 7 T € für die Infrastrukturförderung aus dem KJP. Die dsj erhält für 
2024 lt. Haushaltsbeschluss 02.02.2024 eine Aufstockung in Höhe von 2 Mio. € davon jeweils 1 Mio. € für den nationalen und internationalen 
Bereich. Für Haushaltsjahr 2025 ist diese Aufstockung weiterhin vorgesehen. 
59 Zu der Engagementförderung wurde das Bundesprogramm Demokratie Leben! neu hinzugefügt. 2025 startet das Bundesprogramm "Demo-
kratie leben!" in die dritte Förderperiode. Die Interessenbekundungsverfahren zur neuen Förderphase wurden 2024 abgeschlossen und nach 
Antragsstellung konnte eine validierte Angabe der Bundesmittel vorgenommen werden. Seit dem 01. Januar 2025 werden im Rahmen des Bun-
desprogramms vier Innovationsprojekte mit Sportbezug gefördert. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

13. Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwick-
lung (BMZ) 
- Epl. 23 -60 
 

20.000 2.300 -   

13.1 Globalvorhaben Sport für 
Entwicklung 
 

10.000 - -   

13.2 Regionalvorhaben Sport 
für Entwicklung in Afrika61 
 

10.000 2.000 -   

13.3 Regionalvorhaben Aus-
tausch, Bildung und Kon-
fliktbearbeitung durch 
Sport für Entwicklung in 
Jordanien und Irak62 
 

- 300 -   

14. Bundesministerium für 
Forschung, Technologie 
und Raumfahrt (BMFTR) 

- Epl. 30 - 63, 64 
 

2.265 1.234 9.808 9.907 1.569 

14.1 Entwicklung motorischer 
Leistungsfähigkeit und kör-
perlich- sportlicher Aktivität 
und ihre Wirkung auf die 
Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen in 
Deutschland  
 

400 - - - - 

  

 
60 Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) setzt Sport als Instrument in der Entwicklungszusam-
menarbeit zur Erreichung von Entwicklungszielen ein (keine Sportförderung im engeren Sinne). Alle genannten Vorhaben werden über die Ge-
sellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) umgesetzt. Das Regionalvorhaben „Sport für Entwicklung in Afrika" und das Globalvorhaben 
„Sport für Entwicklung“ wurden 2022 mit einer Gesamtsumme i.H.v. 20 Mio. EUR beauftragt (Laufzeitende September 2025 bzw. März 2026, 
Mittelumsetzung über mehrere Jahre). Das Regionalvorhaben „Sport für Entwicklung in Afrika“ wurde im Haushalt 2023 mit 2 Mio. EUR 
aufgestockt. Die Mittel für das Regionalvorhaben „Austausch, Bildung und Konfliktbearbeitung durch Sport für Entwicklung in Jordanien und 
Irak“ stammen aus der Sonderinitiative „Geflüchtete und Aufnahmeländer“ (Laufzeit bis Januar 2024, Mittelumsetzung über mehrere Jahre). 
61 Projekt endet am 30.09.2025. 
62 Projekt beendet. 
63 Das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) betreibt keine Sportförderung im engeren Sinne, sondern för-
dert den Sport mittelbar durch Projektförderungen. BMFTR unterstützt verschiedene Projekte im Bereich Sport im Kontext Forschungsaktivitä-
ten. 
64 Die Einzelprojekte 14.13.11 und 14.13.12 werden in der 7. Ressortübersicht erstmalig ausgebracht. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

14.2 Verbund „ESPRIT im For-
schungsnetzwerk für psy-
chische Erkrankungen – 
Klinische Studie zur Be-
deutung von Ausdauer-
sport für die Verbesserung 
von Kognition und Remis-
sion bei post-akuter Schi-
zophrenie“ 
 

46 - - - - 

14.3 Verbundvorhaben 
MM4SPA: „Multimodale 
Analyse für Sport Analy-
tics“ 
 

313 10 10 - - 

14.4 Verbundprojekt: Stärkung 
sportwissenschaftlicher 
Datenkompetenzen am 
Anwendungsfall eines 
selbstlernenden Echtzeit-
Triggersystems für indivi-
dualisierte Verhaltensän-
derungen im Sinne der Be-
wegungsförderung – 
BeACTIVE 
 

- - 345 176 - 

14.5 Verbundprojekt: Come-
Sport Kompetenznetzwerk 
- Digitalisierung und Sport 
in der Lehrer:innenbildung: 
Vermittlung, Bildung und 
Lernen 
 

- - 1.563 1.523 232 

14.6 Verbundprojekt: MOBAK-
DigiKo - Digitales Kompe-
tenzzentrum für motorische 
Basiskompetenzen 
 

- - 276 266 41 

14.7 Verbundprojekt: Di-
giProSMK - Digitalisie-
rungsbezogene und digital 
gestützte Professionalisie-
rung von Sport-, Musik- 
und Kunstlehrkräften 
 

- - 2.616 2.599 444 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

14.8 KuMuS-ProNeD - Professi-
onelle Netzwerke zur För-
derung adaptiver, hand-
lungsbezogener, digitaler 
Innovationen in der Lehr-
kräftebildung in Musik, 
Kunst und Sport 
 

- - 2.726 2.742 458 

14.9 DiäS - Digital-ästhetische 
Souveränität von Lehrkräf-
ten als Basis kultureller, 
künstlerischer, musikali-
scher, poetischer und 
sportlicher Bildung in der 
digitalen Welt 
 

- - 1.695 1.717 - 

14.10 Verbundprojekt: WIR! - 
TDG – SportTherapie Soft-
waresystem mit Aug-
mented Realiy 
 

- - - 458 61 

14.11 Verbundprojekt: DATIPilot 
- Sprint - ZertSportstätten: 
Zertifikatsentwicklung Bar-
rierefreiheit von Sportstät-
ten 

- - - 46 48 

14.12 Verbundprojekt: DATIPilot 
- Sprint - SpAss: Sport-As-
sistenz als Übergang zum 
Sportverein 
 

- - - 120 117 

14.13 Einzelprojekte insgesamt 
 

1.506 1.224 577 260 168 

14.13.1 Förderung der Regelprofes-
sur im Fach "Sportwissen-
schaft" im Rahmen des Pro-
fessorinnenprogramms III an 
der Friedrich-Alexander-Uni-
versität Erlangen- Nürnberg 
 

82 83 62 - - 

14.13.2 Förderung der Regelprofes-
sur im Fach "Kindheits- und 
Jugendforschung im Sport" 
im Rahmen des Professorin-
nenprogramms III an der Uni-
versität Paderborn 
 

82 82 88 - - 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

14.13.3 Schulsport2030: Konzepte 
und Lehr-/Lernwerkzeuge 
zur Weiterentwicklung der 
Sportlehrer/-innenbildung: 
Nachhaltige Information, 
Implementierung und Inno-
vation 
 

422 606 - - - 

14.13.4 WIR! - Blockchain – Block-
chain-basiertes eSports-
Profiling 
 

406 - -  - - 

14.13.5 DECIDE-Digitaler Fort-
schrittsHub Gesundheit 
"Dezentrales digitales Um-
feld für die Konsultation, 
Datenintegration, Entschei-
dungsfindung und Patien-
tenbeteiligung" – Teilprojekt 
Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz: Web-ba-
sierte Sporttherapie 
 

100 33 19 106 - 

14.13.6 Ein universitäres Lehrkon-
zept für KI in den Sportwis-
senschaften – uLKIS 
 

124 112 - - - 

14.13.7 Sichtbarkeit und Wahrneh-
mung von Professorinnen in 
den Disziplinen Sportökono-
mie, Sportmanagement und 
Sportsoziologie 
 

119 108 104 - - 

14.13.8 Fußball als Grundlage ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halts in Europa [FANZinE] 
 

171 200 304 - - 

14.13.9 DATIPilot - Sprint - 
SportDX: Wertstiftende und 
Bedarfsgerechte Umset-
zung von KI-basierter Be-
wegungsanalyse im Nach-
wuchsleistungssport mit ei-
nem Fokus auf Anwendun-
gen im Fußball 
 

- - - 26 36 

14.13.10 WIR! – SmartERZ SMART 
BOARD – TP1.5: Entwick-
lung druckfähiger Leiterbah-
nen zur Anwendung in 
Smart Boardsportgeräten 

- - - 40 40 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

14.13.11 Koordination Grundschulen 
und Sportvereine im Rah-
men der Ganztagsbetreu-
ung in Rottenburg am 
Neckar 
 

-- - - 19 10 

14.13.12 Förderung der Regelprofes-
sur im Fach "Sportwissen-
schaften" im Rahmen des 
Professorinnenprogramms 
2030 an der Universität Bre-
men 
 

- - - 69 82 

15. Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen 
- Epl. 25 - 
 

350.883 305.842 284.870 264.700 217.848 

15.1 Investitionspakt „Soziale 
Integration im Quar-
tier“65 
(Kap. 2502 Titel 882 94) 
 

24.800 14.200 4.800 - - 

15.2 Modellvorhaben „Sport 
digital“ im Rahmen der 
Ressortübergreifenden 
Strategie Soziale Stadt66 
(Kap. 2502 Titel 686 07) 
 

560 560 470 - - 

15.3 Modellvorhaben zur 
Weiterentwicklung der 
Städtebauförderung67 
(Kap. 2502 Titel 893 52) 
 

9.873 17.600 15.100 11.700 25.900 

15.4 Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler 
Einrichtungen in den Be-
reichen Sport, Jugend 
und Kultur“68 
(Kap. 2502 Titel 891 01) 
 

227.250 205.520 204.000 204.000 165.448 

  

 
65 Nur baulich-investive Maßnahmen im Bereich Sport (Schätzung). 
66 Keine baulich investiven Maßnahmen 
67 Nur Modellvorhaben mit größtenteils baulich-investiven Maßnahmen im Bereich Sport. 
68 Nur Bereich Sport. 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

15.5 Investitionspakt Sport-
stätten 
(Kap. 2502 Titel 882 95) 
 

73.000 60.500 60.500 44.000 16.500 

15.6 Modellvorhaben für in-
novative  
Sport- und Bewegungs-
räume 
(Kapitel 2502 Titel 883 
11)69 
 

    10.000 

15.7 Zuschüsse für Investitio-
nen zum modellhaften 
Umbau von Industrie-
denkmälern 
(Kap. 2501 Titel 893 
06)70, 71 
 

15.400 7.462 - 5.000 - 

16. Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen 
- Epl. 60 - 
 

24.300 21.600 105.910 195.001 180.976 

16.1 Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler 
Einrichtungen in den Be-
reichen Sport, Jugend 
und Kultur“72 
(Kap. 6092 Titel 891 03) 
 

24.300 21.600 105.910 195.001 180.976 

  

 
69 Projekt erstmalig in der 7. Ressortübersicht aufgenommen. Projektaufruf in Erarbeitung. Vorgesehene Verpflichtungsermächtigungen insge-
samt 150 Mio. €. 
70 Neue Nummerierung durch Neuaufnahme Projekt 15.6, in 6. Ressortübersicht Ziffer 16.6. 
71 Zuschüsse mit Sportbezug. Zuschüsse für Investitionen zum modellhaften Umbau eines Industriedenkmals zu einer Sporthalle in Eisenach 
und zum modellhaften Umbau des Industriedenkmals Fliegerhalle (in ein Schwimmbad) in Bremen. 
Kein Mittelabfluss in 2024. Eisenach: Zuwendungsantrag wird derzeit erarbeitet. Fliegerhalle Bremen: Industriedenkmal abgebrannt, daher der-
zeit grundsätzliche Klärung der Bundesförderung (Förderung unter der aktuellen Zweckbestimmung voraussichtlich aktuell nicht möglich). 
72 Nur Bereich Sport 
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Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

17. Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie 
(BMWE) - Epl. 60 -73, 74 
 

21.537 28.751 22.415 16.203 7.485 

17.1 Klimaschutzmaßnahmen 
in Sportstätten im Rahmen 
der Kommunalrichtlinie der 
Nationalen Klimaschutzini-
tiative 
(Kapitel 6092 Titel 686 03, 
686 05)75 
 

16.984 26.481 22.016 15.636 7.485 

17.2 Klimaschutz im Amateur-
fußball – gemeinsam auf 
dem Weg zur klimafreund-
lichen UEFA EURO 2024 
(Kapitel 6092 Titel 686 05) 
 

355 518 399 - - 

17.3 Klimaneutrale Energiever-
sorgung der Wintersport-
stätten Oberhof 
(Kapitel 6092 Titel 686 05) 
 

4.198 1.033 - 567 - 

17.4 Energieeffizienzsteigerung 
der Raumlufttechnik der 
Eissporthalle 1 im Sportfo-
rum Berlin (EffRLT_ESH1) 
(Kapitel 6092 Titel 686 05) 
 

- 719 - - - 

 
 

  

 
73 Meldung erfolgt erstmalig zur 7. Ressortübersicht. 
74 Bei den Angaben für die Haushaltsjahre 2022, 2023 und 2024 handelt es sich um die tatsächlich abgeflossenen Mittel (Ist), gerundet. Die 
dargestellten Beträge für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 entsprechen den bis zum 05.08.2025 bewilligten Mitteln (Soll). Die nachstehenden 
Titel befinden sich ab Inkrafttreten des Haushalts 2025 in Zuständigkeitsbereich des BMUKN (Aufgabenübergang). 
75 Die Zuwendungen der Kommunalrichtlinie im Bereich der Sportinfrastruktur betreffen vorrangig die energetische Sanierung sowie den Aus-
tausch von Flutlichtanlagen und Beckenwasserpumpen. 
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nachrichtlich: 

Nr. Ressort/Maßnahme 
2022 
(Soll) 

2023 
(Soll) 

2024 
(Soll) 

2. RegE 
2025 
(Soll) 

RegE 
2026 
(Soll) 

18. Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr 
- Epl. 12 -76, 77 
 

148.500 167.045 142.817 142.132  

18.1 Bau von Radwegen ein-
schließlich Erhaltung (Bun-
desstraßen) 
(Kap. 1201 Titel 746 22) 
 

100.000 120.000 120.000 120.000  

18.2 Finanzhilfen für die Pla-
nung und Bau von Rad-
schnellwegen 
(Kap. 1201 Titel 882 91) 
 

48.500 47.045 22.817  22.132  

 

 
76 Aufnahme zur 5. Ressortübersicht vor dem Hintergrund der Nachfragen in Bezug auf Ausgaben im Bereich Sport von Herrn Dr. Hahn (MdB) 
im Sportausschuss vom 6. April 2022. 
77 Daten werden ab der 7. Ressortübersicht (Haushalt 2026) nicht mehr ausgebracht und nur noch nachrichtlich aufgeführt, um eine Datenver-
gleichbarkeit herzustellen. 
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Deutscher Bundestag Drucksache 21/… 

21. Wahlperiode Datum 

Änderungsantrag 

der Abgeordneten Christian Görke und der Fraktion Die Linke im Sportausschuss 

des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 

– Drucksachen 21/600 – 

Hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss möge beschließen:  

Im Haushaltsgesetz 2026 im Kapitel 0416, Titelgruppe 02 Sport die Mittel um 
654.052.000 Euro, auf insgesamt 1.000.000.000 Euro zu erhöhen. 

Berlin, den 26.09.2025 

Heidi Reichinnek, Sören Pellmann und Fraktion 

Begründung

Die Anhebung der Haushaltsmittel im Kapitel 0416, Titelgruppe 02 auf eine Milliarde Euro orientiert sich an 
der klaren Forderung des DOSB-Präsidiums, den Sport dauerhaft mit einer jährlichen Milliarde zu stärken. 
Nur so lassen sich Sanierungsrückstände in Sportstätten abbauen, inklusive Angebote weiterentwickeln 
und Athletinnen sowie Athleten verlässlich versorgen. Eine kontinuierliche Finanzierung auf diesem Niveau 
schafft die Planungssicherheit, die Vereine, Verbände und Spitzensportlerinnen und -sportler für erfolgrei-
che Teilnahmen an kommenden Olympischen und Paralympischen Wettbewerben benötigen. 
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Deutscher Bundestag Drucksache 21/… 

21. Wahlperiode Datum 

Änderungsantrag 

der Abgeordneten Christian Görke und der Fraktion Die Linke im Sportausschuss 

des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 

– Drucksachen 21/600 – 

Hier: Einzelplan 04 

 

Der Sportausschuss möge beschließen:  

Für das Haushaltsgesetz 2026 werden im Kap. 0416, Titelgruppe 02 (Titel 
Funktion: 684 21 – 322 „Zentrale Maßnahmen auf dem Gebiet des Sports“) 
die Ansätze folgender Haushaltstitel wie folgt erhöht: 

Leistungssportpersonal (Haushaltstitel 1.2 und 2.4): Um 35.153.500 Euro, 
auf insgesamt 97.928.500 Euro. 

Personalmittel für Athleten Deutschland e. V. (Titel 8.1): Um 150.000 Euro, 
auf insgesamt 920.000 Euro.  

Unmittelbare Athletenförderung (8.2): Um 6.852.000, auf insgesamt 
14.052.000 Euro.  

Der Gesamtmehraufwand beläuft sich auf 42.155.500 Euro. 

Berlin, den 26.09.2025 

Heidi Reichinnek, Sören Pellmann und Fraktion 
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Drucksache 21/[…] – 2 – Deutscher Bundestag – 21. Wahlperiode 

 

 

Begründung 

Das Leistungssportpersonal ist das Fundament des sportlichen Erfolgs – ohne hochqualifizierte Trainer, 
Sportwissenschaftler und Betreuer gibt es keine nachhaltigen Erfolge auf internationaler Ebene. Um den 
Anschluss an die Weltspitze nicht endgültig zu verlieren, ist eine Personalmittelaufstockung um circa 30% 
notwendig, deren Finanzierung sich an anderen mittelständischen Berufsgruppen orientieren muss. Andern-
falls verliert Deutschland seine besten Trainer nicht nur an das Ausland, sondern auch an andere Berufs-
zweige, die deutlich attraktivere Arbeitsbedingungen bieten. 

Gleichzeitig soll der Betreuungsschlüssel von Athletinnen und Athleten – in Anlehnung an international er-
folgreiche Sportnationen wie Großbritannien, Frankreich, Japan, Australien und die USA – deutlich verbes-
sert werden. Dies betrifft vor allem die essenziellen Bereiche sportartspezifisches Training, Athletiktraining, 
Trainingswissenschaft, Physiotherapie, Ernährungsberatung und Sportpsychologie, für die ein strategischer 
Aufwuchs um 20% vorgeschlagen wird.  

Bundeskaderathletinnen und -athleten benötigen eine verlässliche soziale Absicherung, damit sie ihre Leis-
tungssportkarriere nicht gegen ihre wirtschaftliche Existenz abwägen müssen. Deshalb beantragen wir, die 
Mittel für die Athletenförderung um 6.852.000 Euro zu erhöhen – gestützt auf die konkreten, unmittelbaren 
Bedarfe, die die Stiftung Deutsche Sporthilfe in ihrer jüngsten Stellungnahme dargelegt hat. Diese ergän-
zende Förderung deckt zwar nur einen Bruchteil des tatsächlichen Bedarfs, sorgt jedoch kurzfristig für 
spürbare Entlastung. Langfristig muss eine flächendeckende Grundförderung in Höhe von 1.800 Euro netto 
pro Monat für alle Bundeskaderathletinnen und -athleten angestrebt werden. 

Die Organisation Athleten Deutschland e. V. benötigt in diesem Zusammenhang deutlich mehr Mittel, die 
erhöht werden müssen, um tarifbedingte Gehaltsanpassungen auszugleichen. Damit werden die kontinuier-
liche Unterstützung und politische Vertretung der Athletinnen und Athleten gesichert.  

Deutschland muss jetzt entschlossen handeln, damit der internationale Anschluss nicht endgültig verloren 
geht – auch vor dem Hintergrund einer möglichen Olympiabewerbung Deutschlands. 
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21. Wahlperiode Datum 

Änderungsantrag 

der Abgeordneten Christian Görke und der Fraktion Die Linke im Sportausschuss 

des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 

– Drucksachen 21/600 – 

Hier: Einzelplan 04 

 

Der Sportausschuss möge beschließen:  

Für das Haushaltsgesetz 2026 wird im Kapitel 0417, Titelgruppe 01 („Ge-
schäftsstelle zur Unterstützung der PotAS-Kommission“), ein neuer Haus-
haltstitel „Externe wissenschaftliche Validierung des Potenzialanalysesys-
tems (PotAS)“ eingerichtet und dafür Mittel in Höhe von 110.000 Euro im 
Haushaltsjahr 2026 bereitgestellt. Gleichzeitig werden die Mittel aus Kap. 
0416, Tit. 52602 (Honorare der Kommissionsmitglieder) um 110.000 Euro 
gekürzt.  

Berlin, den 26.09.2025 

Heidi Reichinnek, Sören Pellmann und Fraktion 

Begründung

Das Potenzialanalysesystem (PotAS) ist als Kernstück der geplanten Sportagentur und Sportreform vorge-
sehen, wurde jedoch trotz jahrelanger Anwendung niemals wissenschaftlich validiert und existiert in ver-
gleichbarer Form in keiner anderen erfolgreichen Sportnation. Deutschland ist das einzige Land weltweit, 
das ein derart komplexes, algorithmus-basiertes System für die Spitzensportförderung nutzt, während alle 
anderen erfolgreichen Sportnationen wie USA, Australien, Großbritannien und Frankreich auf einfachere, 
direktere Bewertungsmethoden setzen. Das System wurde in der Praxis bereits mehrfach falsifiziert: Bas-
ketball wurde Weltmeister 2023 trotz niedrigster PotAS-Bewertung, Leichtathletik blieb medaillenlos trotz 
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höchster Bewertung, 3x3-Basketball gewann Olympiagold trotz schlechtester Bewertung. Eine externe Va-
lidierung hinsichtlich Validität und Reliabilität durch internationale Experten aus Sportwissenschaft, Statistik 
und Sportpraxis ist wissenschaftliche Standardpraxis und unabdingbar, um die wissenschaftliche Grundlage 
für zukünftige Förderentscheidungen zu gewährleisten und das Vertrauen der Sportverbände und Athleten 
in ein evidenzbasiertes System zu stärken. 

 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Deutscher Bundestag Drucksache 21/… 

21. Wahlperiode Datum 

Änderungsantrag 

der Abgeordneten Christian Görke und der Fraktion Die Linke im Sportausschuss 

des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 

– Drucksachen 21/600 – 

Hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss möge beschließen:  

Im Haushaltsgesetz 2026 im Kapitel 0416, Titelgruppe 02 (Titel Funktion: 681 
21 – 322 „Maßnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für Athle-
tinnen und Athleten mit Behinderung im Spitzensport") die Ansätze folgender 
Haushaltstitel wie folgt erhöht: Von derzeit 616.000 Euro auf insgesamt 
700.000 Euro. 

Berlin, den 26.09.2025 

Heidi Reichinnek, Sören Pellmann und Fraktion 

Begründung

Die Erhöhung um 84.000 Euro (13,6%) setzt sich zusammen aus einer Inflationskomponente von etwa 3% 
zur Abdeckung gestiegener Sach- und Personalkosten sowie einem Programmaufwuchs von rund 10% zur 
Ausweitung inklusiver Förder- und Betreuungsangebote. Mit dieser Aufstockung bekennen wir uns klar 
zur vollumfänglichen Teilhabe von Sportlerinnen und Sportlern mit Behinderung auf Spitzenniveau und 
stellen sicher, dass barrierefreie Trainingsinfrastruktur, spezialisierte Betreuungsteams und adaptive Wett-
kampfvorbereitung nachhaltig finanziert werden. 
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Deutscher Bundestag  

21. Wahlperiode 
 

 

 

Änderungsantrag  
 
der Abgeordneten Tina Winklmann, Dr. Ophelia Nick und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
im Ausschuss für Sport und Ehrenamt des Deutschen Bundestages  
 

 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans 
für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) - Drucksachen 21/600- 
 
hier: Einzelplan 04, Geschäftsbereich der Staatsministerin für Sport und 

Ehrenamt im Bundeskanzleramt 
  

Der Sportausschuss wolle im Rahmen der gutachtlichen Beratung beschließen: 
 
Der Titel 684 20 in Kapitel 0416, Titelgruppe 02 wird erhöht um 500.000 Euro. auf 1,5 
Millionen Euro. Im Bundesfinanzplan wird der erhöhte Titelansatz fortgeschrieben. 
 
Berlin, den 7/ Oktober 2025 
Katharina Dröge, Britta Haßelmann und Fraktion 
 
 
Begründung: 
 
 
Die im Zuge der Beratungen zum Bundeshaushalt 2025 vorgenommene Änderung 
des Programmnamens in „Bundesprogramm gegen Extremismus und Antisemitismus 
im Sport“ bedeutet eine Änderung der Programmbreite im Vergleich zum 
ursprünglichen Inhalt des „Programms gegen Rechtsextremismus und 
Menschenfeindlichkeit im Sport“. 
 
Im von der Bundesregierung vorgelegten Haushaltsentwurf für 2026 ist diese 
Programmänderung jedoch finanziell nicht unterlegt, da der Titelansatz weiterhin bei 
einer Million Euro (1 000 Tsd.) liegt. Somit besteht die Gefahr der Einschränkung von 
Programmmaßnahmen, insbes. im Bereich der Bekämpfung des Rechtsextremismus 
und der Menschenfeindlichkeit im Sport. 
 
Das Programm hat sich seit 2023 bewährt und es wurden mehr als 100 Projekte 
durchgeführt. Da das Programm bereits seit Beginn deutlich überzeichnet ist, besteht 
die dringende Notwendigkeit einer finanziellen Aufstockung. Zivilgesellschaftliche 
Initiativen sind auf ein bedarfsgerecht ausgestattetes Programm angewiesen, um 
Missstände im und durch Sport zu bekämpfen. 
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Deutscher Bundestag  

21. Wahlperiode 
 

 

 

Änderungsantrag  
 
der Abgeordneten Tina Winklmann, Dr. Ophelia Nick und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
im Ausschuss für Sport und Ehrenamt des Deutschen Bundestages  
 

 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans 
für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) - Drucksachen 21/600- 
 
hier: Einzelplan 04, Geschäftsbereich der Staatsministerin für Sport und 

Ehrenamt im Bundeskanzleramt 
  

Der Sportausschuss wolle im Rahmen der gutachtlichen Beratung beschließen: 
 
Der Titel 684 21 in Kapitel 0416, Titelgruppe 02, Erläuterungen Nr. 10 
(Entwicklungsplan Sport) wird erhöht um 500.000 Euro. auf 1,5 Millionen Euro. Im 
Bundesfinanzplan wird der erhöhte Titelansatz fortgeschrieben. 
 
Berlin, den 7/ Oktober 2025 
Katharina Dröge, Britta Haßelmann und Fraktion 
 
 
Begründung: 
 
Der Entwicklungsplan Sport ist ein zentraler sportpolitischer Baustein für die 
Sportentwicklung der kommenden Jahre. In Zusammenarbeit von Bund mit 
Sportverbänden und -vereinen sowie mit Wissenschaft und in Abstimmung mit 
Ländern und Kommunen sollen Maßnahmen auf den Weg gebracht werden, damit 
Sport- und Bewegungsmöglichkeiten für die Menschen in Deutschland ausgebaut 
werden. Durch die mehrmonatige vorläufige Haushaltsführung im Jahr 2025 ist 
dieser kooperative Prozess ins Stocken geraten. Daher bedarf es einer Aufstockung 
der Mittel, um alle Themenbereiche des Entwicklungsplans Sport wieder 
voranzubringen. 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 681 
21 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Maßnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für 
Athleten mit Behinderung im Spitzensport“ werden um Euro 84.000,00 auf insgesamt Euro 
700.000,00 erhöht. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Die Verbesserung der Rahmenbedingungen für Athleten mit Behinderung im Spitzensport 
erfordert gezielte Maßnahmen wie barrierefreie Infrastruktur und spezialisierte 
Unterstützung. Eine Erhöhung der Zuschüsse ist notwendig, um die höheren Kosten 
auszugleichen. 

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 684 
22 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Projektförderung für Sporteinrichtungen“ werden um Euro 
2.650.000,00 auf insgesamt Euro 25.850.000,00 erhöht. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

In diesem Titel enthalten ist die Finanzierung des Instituts für Forschung und Entwicklung 
von Sportgeräten (FES) und des Instituts für angewandte Trainingswissenschaften (IAT). Bei 
deren Finanzierung werden im Regierungsentwurf weder Lohnsteigerungen noch Inflation 
und allgemeine Kostenanstiege berücksichtigt. Bei Stellenstreichungen und Kündigungen 
droht die Abwanderung von hochqualifizierten Spezialisten und damit von Knowhow zur 
Konkurrenz ins Ausland, das schon heute mit dem Angebot von doppelt bis vierfach so 
hohen Gehältern Abwerbungsversuche unternimmt. Das muss unbedingt verhindert werden.  

Darüber hinaus besteht bei Sporteinrichtungen bzw. der Sportinfrastruktur insgesamt auch 
im Spitzensport ein enormer Investitionsstau. Auch für den schnelleren Abbau dieses 
vorhandenen Investitionsstaus ist dieser Aufwuchs vorgesehen. Dies liegt u. a. im Einklang 
mit der Beschlussfassung des Präsidiums des Deutschen Städtetages zur  

- Entlastung der Kommunen 
- Beteiligung am Abbau des Modernisierungs- und Sanierungsstaus in der 

Infrastruktur der Sportanlagen, die dem Spitzensport dienen. 

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 684 
23 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Periodisch wiederkehrende Sportveranstaltungen“ werden um 
Euro 2.619.000,00 auf insgesamt Euro 7.789.000,00 erhöht. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Die im Regierungsentwurf vorgesehenen Euro 5.170.000,00 stellen eine Kürzung um 
1.810.000,00 gegenüber dem Haushaltsjahr 2025 dar. Diese Kürzung halten wir für 
unangemessen. 

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Lars Schieske, Thomas Korell, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Den von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mitteln im Kapitel 
0417 „Bundesinstitut für Sportwissenschaften“ in Höhe von Euro 11.392.000,00 wird nur unter 
dem Vorbehalt zugestimmt, dass der Sportstättenatlas bis Ende 2026 fertiggestellt wird.  

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Deutscher Bundestag
20. Wahlperiode 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 685 
21 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Zentrum Safe Sport“ werden um Euro 2.310.000,00 auf 
insgesamt Euro 500.000,00 reduziert. Der Name des Titels wird in „Unabhängige 
Ansprechstelle Safe Sport“ geändert. 

Berlin, den 7.Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Die „Unabhängige Ansprechstelle Safe Sport“ ist das, was dem Sportausschuss des 
Deutschen Bundestages ursprünglich als Ziel für das Thema „Safe Sport“ in Deutschland 
vorgestellt wurde. Für deren Finanzierung sollte ein mittlerer sechsstelliger Euro-Betrag 
ausreichen. Diese existiert bereits seit 2023 und soll weiter finanziert werden. 

Erst mit Aufruf eines langwierigen sogenannten „Stakeholder-Prozesses“ wurde aus der 
ursprünglichen „Unabhängige Ansprechstelle Safe Sport“ ein deutlich größeres „Zentrum 
Safe Sport“. Im Laufe dieses Prozesses gab es immer mehr Beteiligte, die immer mehr, vor 
allem finanzielle, Interessen angemeldet haben.  

Bereits im Abschlussprotokoll dieses „Stakeholder-Prozesses“ wird bei einer ersten 
Kostenschätzung für das „Zentrum Safe Sport“ ein Betrag von rund 6 Millionen Euro genannt, 
mit dem bei einer Einrichtung des Zentrums in der dort geplanten Form wohl auch zu rechnen 
wäre. Die im Protokoll aufgeführten 6 Millionen Euro werden verschwiegen und sind für solch 
ein Zentrum, egal ob für 2026 oder später, auch unverhältnismäßig.  

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Christoph Niessen, der Vorstandsvorsitzender des LSB NRW sagt zu allen drei geplanten 
Projekten, also Entwicklungsplan Sport, Sportagentur und auch zum Zentrum Safe Sport: 
„Im Ergebnis ist meines Erachtens für keines der Projekte noch eine Zielerreichung im 
ursprünglichen Sinne wahrscheinlich.“   

Auch mehrere Verbandspräsidenten bzw. Vorstandsvorsitzenden von 
Spitzensportverbänden haben die bisherigen Planungen für ein Zentrum Safe Sport kritisiert. 
Auch bei diesem Thema gebe es mehr offene Fragen als Lösungen und Antworten. Kritik 
richtete sich u.a. auch in die Richtung, dass man keine neue „Behörde“ brauche, die den 
Sport weiter bürokratisiere statt ihn zu entbürokratisieren. 

Die „Unabhängige Ansprechstelle Safe Sport“ ist so, wie ursprünglich geplant und 
vorgestellt, für diese Problematik vollkommen ausreichend. Deshalb ist der Titel auf die 
„Unabhängige Ansprechstelle Safe Sport“ zu beschränken.  
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen:

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 684 
21-322 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Zentrale Maßnahmen auf dem Gebiet des Sports“ werden 
um Euro 44.516.000,00 auf insgesamt Euro 267.075.000,00 erhöht. 

Berlin, den 07.Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung:

In der Anlage 1 (adaptiert nach Vorlage des Haushaltsentwurfes) sind die Einzelaufwüchse 
dargestellt. Die sportpolitischen Thesen der AfD-Fraktionen sprechen sich für eine bessere 
Finanzierung des Leistungs- und Spitzensports aus. Hier müssen eine deutlich stärkere 
finanzielle Unterstützung der Sportler, eine bessere Bezahlung und vor allem eine 
arbeitsrechtliche Absicherung von Trainern, Übungsleitern und Betreuern greifen.  

Zwei Beispiele: Die Olympiastützpunkte und Bundesleistungszentren monieren einen 
chronischen Mangel an Infrastruktur und an Erhaltungsinvestitionen. Diese Lücke soll mit ca. 
12 Mio. Euro Aufwuchs geschlossen werden. Mehrere Verbandspräsidenten haben gerade 
wieder die unzureichende Finanzierung im Bereich der Trainer beklagt. Der im 
Regierungsentwurf vorgesehene Aufwuchs beim Leistungssportpersonal ist deutlich zu 
gering. Eine im ersten Schritt lange überfällige Tarifanpassung und im zweiten Schritt 
grundsätzliche Anhebung der Trainergehälter ist damit ebenso nicht zu leisten wie die 
Neuanstellung von z.B. Nachwuchstrainern.  

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Einzelplan 04 (BKA), Titgr. 02 Sportförderung 
Übersicht über die Titel 

684 21 (Zentrale Maßnahmen auf dem Gebiet des 
Sports)  

Angaben in Tausend Euro

Anlage 1

Zweckbestimmung 2026 2026

(RegE) Antrag AfD 

Titel 684 21 - Zentrale Maßnahmen Sport 222.559 267.075

1.Jahresplanungen der Bundessportfachverbände 117.444 132.231 

1.1 Maßnahmen zur gezielten Olympiavorbereitung 54.015 54.015

1.2 Leistungssportpersonal einschl. mischfinanz. Trainer 57.463 72.000

1.3 Organisationskosten Veranstaltungen im Inland 4.966 4.966

1.4. Trainerprämien für olymp. Medaillen 1.000 1.250

2. Leistungssport der Menschen mit Behinderung 16.139 17.372 

2.1 Jahresplanung der Behindertensportverbände 8.230 8.230

2.2 Verbesserung des Leistungssports der M. mit B. 805 1.260

2.3. Organisationskosten Veranstaltungen im Inland 1.292 1.292

2.4 Leistungssportpersonal  5.312 5.500

2.5. Trainerprämien für paralymp. Medaillen 500 1.090

3.Olympiastützpunkte und Bundesleistungszentren 68.697 80.700 

4.Leistungssportprojekte (u. a. sportmed. 
Grunduntersuchungen)

1.308 2.035 

5. Jugend trainiert 1.500 2.200 

6. Gesellschaftliche Werte im Sport 1.215 3.041 

6.1. Förderung der Werte im Sport 550 605

6.2. Bekämpfung Manipulation von Sportwettbewerben 165 236

6.3. Übergreifende Aspekte bei 
Sportgroßveranstaltungen 

500 2.200

7. Besondere Vereins- und Verbändeförderung 3.120 3.030 

7.1 Verbände mit besonderen Aufgaben 1.120 1.030

7.2 Special Olympics Deutschland 2.000 2.000

8. Athletenförderung 11.970 17.800 

8.1. Athleten Deutschland e.V. 770 495

8.2. Unmittelbare Athletenförderung 7.200 11.550

8.3. Athletenversorgung 2.700 4.455

8.4. Duale Karriere 1.300 1.300

9. Sonstiges 166 7.666 

9.1. Sonstige Maßnahmen (bei Interesse der 
Bundesrepublik) 

166 166

9.2. Höhere Olympiaprämien und Paralympicsprämien 7.500

10. Entwicklungsplan Sport 1.000 1.000 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Lars Schieske, Thomas Korell, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 686 
24 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Zuschuss an die Welt-Anti-Doping-Agentur (WADA)“ in Höhe 
von Euro 1.453.000,00 werden mit einem Sperr-Vermerk versehen.  

Voraussetzung für die Aufhebung dieser Sperre ist eine organisatorische, ggf. auch personelle 
Neustrukturierung der WADA und eine Neuregelung der Finanzierung der WADA, die zum 
Ergebnis haben müssen, dass die WADA personell, finanziell und organisatorisch unabhängig 
von politischen Einflüssen, z.B. aus den derzeit mit-finanzierenden Ländern, Einflüssen aus 
den Ländern ihres Führungspersonals und von sportpolitischen Einflüssen, z.B. aus dem IOC, 
arbeiten kann. Weitere Voraussetzung ist, dass die Arbeit der WADA transparenter wird.  

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Die WADA soll mit ihrem Anti-Doping-Programm für die Entdeckung, Abschreckung und 
Verhinderung von Doping und damit auch für die Chancengleichheit der Sportler und für 
saubere sportliche Wettkämpfe sorgen. Sie soll die Anti-Doping-Arbeit international 
koordinieren. Dafür muss sie unabhängig arbeiten und auch Willens und in der Lage sein, 
z.B. ihr zugeleitete Untersuchungsergebnisse zu kontrollieren und ggf. auch zu korrigieren 
und entsprechend zu ahnden. 

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.

verwebersv
Ausschussstempel_3



Diesem Anspruch und diesen Forderungen ist die WADA zuletzt nicht mehr nachgekommen 
und gerecht geworden. Teilweise haben auch die eigenen Regelungen nicht mehr 
funktioniert. Exemplarisch ist der Fall der 23 positiv getesteten Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus China, deren Doping-Vergehen nicht geahndet wurden und, fast eine 
Selbstanklage der WADA, nach ihren eigenen Regeln angeblich nicht geahndet werden 
konnten. Wenn die WADA selbst sagt, dass sie in einem so exemplarischen Fall keine 
Möglichkeiten (gehabt) hätte, zu sanktionieren, dann ist das eigene Regelwerk offensichtlich 
schwer fehlerhaft und muss dringend neu verfasst werden.      

Die WADA muss auch im Interesse der Chancengleichheit für deutsche Sportler unabhängig 
und selbst ermitteln. Die aktuellen Regularien, dass NADAs über Dopingfälle in ihrem 
eigenen Land befinden und entscheiden können, sind angesichts u.a. des aktuellen Beispiels 
der WADA-Begründungen für deren Umgang mit dem Doping-Fall der 23 chinesischen 
Schwimmerinnen und Schwimmer zu evaluieren und zu korrigieren.  

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Für das Haushaltsgesetz 2026 wird im Kapitel 0416, Titelgruppe 02 ein neuer Haushaltstitel 
mit dem Namen „Liquiditätsfonds für Reisekosten/Anzahlungen“ vorgeschlagen. Dafür werden 
im Haushaltsjahr 2026 Mittel in Höhe von Euro 11 Millionen bereitgestellt. 

Berlin, den 7. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Viele Sporttermine wie wiederkehrende Wettkämpfe, Trainingslager u.ä. sind langfristig (z. 
T. über ein Jahr) vorausgeplant. Reisen und Unterkünfte könnten auch langfristig von den 
Spitzenverbänden für ihre Auswahlmannschaften im Voraus gebucht werden. Die frühe 
Buchung hat mehrere Vorteile: Es können eventuell Frühbucherrabatte genutzt und die von 
der Lage her besten Unterkünfte ausgewählt werden. In der heutigen Praxis können die 
meisten Verbände diese Vorteile nicht nutzen, da die notwendige Liquidität für häufig 
geforderte Anzahlungen von den Reiseveranstaltern fehlt. Dies führt heute zu Nachteilen für 
deutsche Teams, da andere große Sportnationen weit im Voraus die kostengünstigeren und 
von der Lage her oft besseren Unterkünfte buchen. Der Liquiditätsfonds soll eventuell 
notwendige Anzahlungen übernehmen und das „vorgestreckte“ Geld bei Durchführung der 
Maßnahme und vollständiger Bezahlung durch den Spitzenverband wieder zurück erhalten. 
In den Folgejahren würden nur die Verwaltungskosten für den Fonds anfallen.  

Der Mangel einer solchen Lösung für das geschilderte Problem wurde aktuell gerade wieder 
von mehreren Verbandspräsidenten beklagt.  

Deutscher Bundestag
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Lars Schieske, Thomas Korell,, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 684 
20-043 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Bundesprogramm gegen Extremismus und 
Antisemitismus im Sport“ in Höhe von 1 Mio. Euro sind in die korrekte Titelgruppe „Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung“ zu überführen. Dort sind diese sachrichtig zugeordnet. 

Berlin, den 7. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Politische Programme sind im entsprechenden Haushalt zu führen. Schon der Titelschlüssel 
684 20-043 macht klar, dass der Titel nicht in die Titelgruppe Sport gehört.  

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Für das Haushaltsgesetz 2026 wird im Kap.0416, Titelgruppe 02 Sport ein neuer Haushaltstitel 
mit dem Namen „Sonderfonds für Mütter im Leistungssport“ vorgeschlagen. Dafür werden im 
Haushaltsjahr 2026 Mittel in Höhe von Euro 3.000.000,00 bereitgestellt. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Im vergangenen Jahr, in der Vorbereitung auf die Olympischen Spiele in Paris und auch danach, 
wurde immer wieder über die Situation von Leistungssportlerinnen, die Kinder haben, und deren 
damit verbundenen speziellen Probleme berichtet. Prominente Beispiele waren dabei unter 
anderem Almuth Schult, Parakanutin Edina Müller, Laura Ludwig oder auch Gesa Krause. Das 
sind aber nur die Prominentesten. Es gibt wesentlich mehr. 

Dabei zeigte sich, dass der Leistungssport und die Sportverbände nicht oder nur schlecht in der 
Lage sind mit den Problemen der Mütter im Leistungssport umzugehen und diese Sportlerinnen 
bei der Bewältigung von Leistungssport und Familie zu unterstützen. Ein Punkt dabei war, dass 
den Verbänden oft das Geld fehlt, zusätzlich zur Realisierung ihrer anderen Aufgaben, die 
Sportlerinnen in diesem Bereich zu unterstützen. Das kann soweit führen, dass Sportlerinnen 
möglicherweise sogar ihre Karriere beenden, weil sie keine Möglichkeit mehr sehen, 
Leistungssport, ggf. Beruf und Kind(er) unter einen Hut zu bringen. 

Dem soll mit der Einrichtung dieses Titels abgeholfen werden. Mit dem Geld sollen unter 
anderem Mehrkosten für Reisen, Unterbringung und Kinderbetreuung bezahlt werden, so dass 
den Sportlerinnen die Fortsetzung ihrer leistungssportlichen Karriere auch mit Kind ermöglicht 
und bei der Bewältigung der damit verbundenen Probleme geholfen wird.  

Deutscher Bundestag
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 685 
22 (Kap. 0416, Titelgruppe 02) „Sportagentur“ werden gestrichen, um Euro 500.000,00 auf 
insgesamt Euro 0 verringert. 

Berlin, den 7. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Für die sogenannte „Sportagentur“ liegt nach wie vor kein tragfähiges und vor allem 
konsensfähiges Konzept vor. Die „Sportagentur“ ist Bestandteil des geplanten 
Sportfördergesetzes dessen Verabschiedung ebenso noch in den Sternen steht.  

Christoph Niessen, der Vorstandsvorsitzender des LSB NRW sagt zu allen drei geplanten 
Projekten, also Entwicklungsplan Sport, Zentrum Safe Sport und auch zur Sportagentur: „Im 
Ergebnis ist meines Erachtens für keines der Projekte noch eine Zielerreichung im 
ursprünglichen Sinne wahrscheinlich.“   

Auch mehrere Verbandspräsidenten bzw. Vorstandsvorsitzenden von 
Spitzensportverbänden haben die Sportagentur in Frage gestellt. Insbesondere wird die 
angeblich angestrebte und behauptete Unabhängigkeit der Agentur, ohne die eine solche 
Agentur erst recht keinen Sinn macht, bezweifelt. Angesichts der aktuellen Situation in der 
Diskussion um die Sportagentur wurde die Frage gestellt, ob die Agentur den Sport in 
Deutschland überhaupt nach vorn bringen könne.  

In einer „Kurzinformation“ des Wissenschaftlichen Dienstes des Deutschen Bundestages 
vom März 2024 heißt es: „Der Aufbau der Sportagentur solle im Laufe des Jahres (2024) 
erfolgen, sodass sie voraussichtlich bis Ende 2025 arbeitsfähig sein könnte. Hierfür rechne 
die Regierung im ersten Jahr mit Kosten von fünf bis sechs Millionen Euro.“ Von einem 
Aufbau der „Sportagentur“ ist aber jetzt, Ende des Jahres 2025, nichts zu sehen. Während 
die neue Regierung in den Entwurf für den Haushalt 2025 schon nur noch 200-Tausend Euro 
eingestellt hatte, sprach die Vorgänger-Regierung für 2025 schon von fünf bis sechs 
Millionen Euro – und die nur für das erste Jahr. Ob 1 Euro oder 6 Millionen Euro – beides ist 
beim aktuellen Stand der Entwicklung nicht zu vertretendes Geld. 

Deutscher Bundestag
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Lars Schieske, Thomas Korell, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Für das Haushaltsgesetz 2026 wird im Kap.0416, Titelgruppe 02 Sport ein neuer Haushaltstitel 
mit dem Namen „Sportstätten-Sanierungsprogramm – Anteil 2026“ vorgeschlagen. Dafür 
werden im Haushaltsjahr 2026 Mittel in Höhe von 4.000.000.000 bereitgestellt.  

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Der Sanierungsstau bei den Sportstätten In Deutschland beträgt aktuell (allgemein 
unwidersprochen) rund 40 Milliarden Euro. Darüber wird seit Jahren gesprochen. Dieser 
Sanierungsstau wird beklagt. Dagegen getan wurde bisher wenig bis nichts. Dieser 
Sanierungsstau muss endlich abgebaut und letztlich beseitigt werden. Das soll in einem 
Zehn-Jahres-Programm erfolgen, in dem dafür in jedem Jahr vier Milliarden Euro 
bereitgestellt werden.   

Deutscher Bundestag
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Ausschuss für Sport und Ehrenamt wolle beschließen: 

Zur Stärkung der nationalen Katastrophenschutz- und Sicherheitsstrukturen wird im 
Bundeshaushalt ein Aufbaufond in Höhe von 10.932.000 Euro bereitgestellt, um die 
Gründung eines bundesweiten Zweckverbandes zur Brandbekämpfung aus der Luft zu 
ermöglichen. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Deutschland steht angesichts zunehmender Dürreperioden und steigender Waldbrandgefahr 
vor einer neuen sicherheitsrelevanten Herausforderung. Die bisherigen, föderal 
zersplitterten Strukturen reichen für eine schnelle und koordinierte Brandbekämpfung aus 
der Luft nicht aus. Der neue Zweckverband soll als gemeinsame Einrichtung von Bund, 
Länder und Kommunen fungieren, um Luftfahrzeuge, Piloten, Einsatzkräfte und Technik 
effizient zu bündeln und im Notfall bundesweit flexibel einsetzen zu können. 

Der Aufbaufond dient der Finanzierung der Gründungsphase, insbesondere für 
organisatorische Strukturen, die Beschaffung von Ausrüstung, die Einrichtung erster 
Einsatzbasen sowie die Ausbildung und Koordinierung der beteiligten Kräfte. 

Mit der Bereitstellung dieser Mittel wird ein entscheidender Schritt hin zu einer modernen, 
schlagkräftigen und überregional einsatzfähigen Luftbrandbekämpfung unternommen – im 
Sinne des Bevölkerungsschutzes und der Sicherheit aller Bürger. 

Deutscher Bundestag
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Der Titel „Sonstige Dienstleistungsaufträge an Dritte (Ausgaben für die Durchführung von 
Kampagnen zur Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements)“ wird wie folgt 
geändert: „Zuwendungen zur direkten Förderung des praktischen Ehrenamts und der 
Einsatzkräfte in Feuerwehr, Katastrophenschutz, Rettungs- und Hilfsdiensten.“ 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Der bisherige Titel „Sonstige Dienstleistungsaufträge an Dritte (Ausgaben für die 
Durchführung von Kampagnen zur Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements)“ 
lässt eine Mittelverwendung zu, die häufig in undurchsichtige Kampagnen und Projekte von 
politisch ausgerichteten Nichtregierungsorganisationen (NGOs) fließt. Zahlreiche dieser 
Initiativen verfolgen ideologische oder parteinahe Ziele und leisten keinen erkennbaren 
Beitrag zur praktischen Unterstützung des Ehrenamts vor Ort. 

Ziel der Mittelverwendung muss es jedoch sein, die tatsächlichen Träger des Ehrenamts zu 
stärken – also die Männer und Frauen, die tagtäglich in Feuerwehren, Hilfsorganisationen, 
Katastrophenschutzeinheiten, Sport- und Traditionsvereinen aktiv sind. Diese Strukturen 
sichern das gesellschaftliche Fundament und verdienen direkte, unbürokratische Förderung 
statt symbolischer Kampagnen. 

Ein weiterer Schritt in diese Richtung wäre die Finanzierung des Wahlpflichtfaches 
„Feuerwehr macht Schule“ an Gesamt- und Oberschulen. Dieses Fach fördert 
praxisorientiertes Wissen in Brandbekämpfung und Gefahrenprävention und stärkt das 
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Verantwortungsbewusstsein der Jugendlichen. Zudem trägt es zur Stärkung der 
Zusammenarbeit zwischen Schulen und örtlichen Feuerwehren bei und fördert damit direkt 
die Akzeptanz und Unterstützung des Ehrenamts. 

Mit der neuen Titeldefinition wird sichergestellt, dass keine finanziellen Mittel an ideologisch 
oder politisch motivierte Organisationen fließen, sondern ausschließlich an gemeinnützige, 
praxisorientierte Einrichtungen, die sich nachweislich dem realen, gemeinwohlorientierten 
Ehrenamt widmen. Damit wird die Wirksamkeit der eingesetzten Gelder deutlich erhöht und 
das Vertrauen der Bevölkerung in staatliche Förderung gestärkt. 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 544 
11 (Kap. 0416, Titelgruppe 01) „Forschung, Untersuchung und Ähnliches (im Zusammenhang 
mit Ehrenamt und bürgerschaftlichem Engagement)“ werden um Euro 192.000 auf insgesamt 
Euro 0 reduziert. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Die vorgesehenen Ausgaben für Forschung, Evaluationen und sonstige Untersuchungen im 
Bereich des Ehrenamts und bürgerschaftlichen Engagements stellen keinen unmittelbaren 
Mehrwert für die tägliche Arbeit der Ehrenamtlichen dar. Statt weitere Studien und Analysen 
zu finanzieren, sollte der Fokus auf einer spürbaren Verbesserung der materiellen 
Rahmenbedingungen liegen. 

Viele Freiwillige in Feuerwehr, Technischem Hilfswerk, Katastrophenschutz und 
Hilfsorganisationen arbeiten unter teils veralteten oder unzureichenden Bedingungen. Es 
fehlt an moderner Ausrüstung, an einsatzfähigen Fahrzeugen, an geeigneten Unterkünften 
und an funktionsfähiger Infrastruktur. 

Die Mittel, die derzeit für theoretische Forschungsvorhaben eingeplant sind, können dort eine 
deutlich höhere Wirkung entfalten, wo sie direkt bei den Ehrenamtlichen ankommen – 
nämlich in der Ausstattung und Unterstützung der Einsatzkräfte vor Ort. Eine weitere 
Bürokratisierung und Begleitforschung ist nicht notwendig; gebraucht werden Taten, nicht 
Konzepte. 
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Statt Mittel in Studien zu binden, sollen sie vollständig in praxisnahe Investitionen fließen, 
die die Einsatzbereitschaft, Motivation und Sicherheit der Ehrenamtlichen unmittelbar 
stärken. 

Dem Ausschuss ist das vorliegende Dokument in nicht barrierefreier Form zugeleitet worden.



Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 685 
11 (Kap. 0416, Titelgruppe 01) „Zuschuss an die Stiftung Mitarbeit“ werden um Euro 740.000 
auf insgesamt Euro 0 reduziert. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Der Zuschuss an die „Stiftung Mitarbeit“ ist zu streichen, da die Fördermittel hier in erster 
Linie für Beratungs-, Forschungs- und Vernetzungsprojekte im Bereich des 
bürgerschaftlichen Engagements eingesetzt werden, ohne einen direkten Nutzen für die 
praktischen Strukturen des Ehrenamts vor Ort zu entfalten. 

Während Feuerwehren, Hilfsorganisationen und Vereine zunehmend mit veralteter 
Ausstattung, steigenden Betriebskosten und Nachwuchsproblemen zu kämpfen haben, 
fließen erhebliche Summen in abstrakte Projekte und Kampagnen, deren Wirkung in der 
Praxis kaum messbar ist. 

Anstatt institutionelle Förderungen für Stiftungen und Zwischenträger zu finanzieren, sollte 
der Bund die vorhandenen Mittel unmittelbar in Ausrüstung, Infrastruktur und Unterstützung 
der ehrenamtlichen Einsatzkräfte investieren. Nur so kann das Ehrenamt gestärkt werden, 
das im Ernstfall nicht auf Studien und Workshops angewiesen ist, sondern auf 
funktionierende Technik und verlässliche Rahmenbedingungen. Statt Mittel in Studien zu 
binden, sollen sie vollständig in praxisnahe Investitionen fließen, die die Einsatzbereitschaft, 
Motivation und Sicherheit der Ehrenamtlichen unmittelbar stärken. 
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Jörn König, Thomas Korell, Lars Schieske, Andreas 
Bleck, Edgar Naujok, Bastian Treuheit und der Fraktion der AfD 
im Sportausschuss des Deutschen Bundestages 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) 
- Drucksache 21/600 - 

hier: Einzelplan 04 

Der Sportausschuss wolle beschließen: 

Die von der Bundesregierung im Haushaltsentwurf 2026 vorgeschlagenen Mittel im Titel 685 
12 (Kap. 0416, Titelgruppe 01) „Forschung, Untersuchung und Ähnliches (im Zusammenhang 
mit Ehrenamt und bürgerschaftlichem Engagement)“ werden um Euro 10.000.000 auf 
insgesamt Euro 0 reduziert. 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 

Begründung: 

Der Zuschuss an die „Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt“ ist zu streichen, da 
die dort eingesetzten Mittel überwiegend in Verwaltungsstrukturen, Öffentlichkeitsarbeit und 
Begleitprojekte fließen, anstatt direkt den Ehrenamtlichen vor Ort zugutezukommen. Die 
Stiftung hat sich in den vergangenen Jahren zunehmend zu einer Fördereinrichtung mit 
hohem bürokratischem Aufwand entwickelt, deren Programme oftmals an den tatsächlichen 
Bedürfnissen der Basis vorbeigehen. Während viele Freiwillige in Feuerwehr, Technischem 
Hilfswerk, Katastrophenschutz und Vereinen unter realen Problemen wie fehlender 
Ausrüstung, maroder Infrastruktur und steigenden Kosten leiden, werden hier erhebliche 
Summen in konzeptionelle Projekte, Beratungsplattformen und 
Kommunikationsmaßnahmen gebunden. 

Statt weitere Mittel in eine zentrale Stiftung zu lenken, sollte die Bundesregierung die 
vorhandenen Gelder gezielt und unbürokratisch in die praktische Unterstützung der 
Ehrenamtlichen investieren – in Fahrzeuge, Geräte, Unterkünfte und Ausbildung. Nur so wird 
das Ehrenamt tatsächlich gestärkt, statt durch zusätzliche Strukturen weiter von der Praxis 
entfremdet. 

Deutscher Bundestag
21. Wahlperiode 
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Es soll eine strenge Kontrolle der Mittelvergabe an engagierte Akteure erfolgen, ohne dabei 
einen großen Zentralapparat finanzieren zu müssen. Dadurch bleibt mehr Geld für die 
Engagierten selbst erhalten. 
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Deutscher Bundestag          
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Tina Winklmann, Dr. Ophelia Nick, Helge Limburg und der Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

Zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans für das 

Haushaltsjahr 2026 (Haushaltsgesetz 2026) – Drucksache 21/600 - 

 

hier:  Einzelplan 17 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend 

 

Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 17 02 wird der Koordinationsstelle Fan-Projekte (dsj) die finanzielle Unterstützung von 

275.000 Euro um 50.000 Euro auf 325.000 Euro und damit der Etat für Titel 684 01-261 (Zuschüsse 

und Leistungen für laufende Zwecke an Länder, Träger und für Aufgaben der freien Jugendhilfe) von 

251.266.000 Euro auf 251.316.000 Euro erhöht. 

 

Berlin, den 07. Oktober 2025 

Britta Haßelmann, Katharina Dröge und Fraktion 

 

Begründung 

Die Koordinationsstelle Fanprojekte (kurz KOS) leistet einen wichtigen Beitrag bei der Arbeit mit 

jugendlichen Fußballfans hinsichtlich Themenfeldern wie Demokratiestärkung, Gewaltprävention, 

Diversität, Inklusion, Geschlechtersensibilität und Suchtprävention. Durch von der KOS begleitete und 

koordinierte Fanprojekte wird den Jugendlichen eine verlässliche Informations-, Vernetzungs- und 

Aufklärungsressource zur Verfügung gestellt. Die KOS organisiert und bietet Fort- und 

Weiterbildungsangebote, z.B. für Polizei und andere Partner:innen an. Auf diese Weise kann den 

Jugendlichen eine sichere Anlaufstelle in der Fan-Gemeinschaft geboten werden und so effektiv der 

Radikalisierung von jugendlichen Fußballfans vorgebeugt werden. Die KOS unterstützt 

Austauschprogramme mit anderen Fanprojekten auch auf internationaler und interkontinentaler Ebene 

und ermöglicht es den Jugendlichen sich über die national bestehende Fan-Community hinaus 

auszutauschen, zu vernetzen und auf diese Weise gewonnene Erfahrungen im eigenen Fanprojekt 

umzusetzen. Gerade die sich im Aufbau befindende Fan-Kultur im Frauenfußball wird dadurch gefördert 
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und profitiert von bereits gewonnenen Erfahrungen des Männerfußballs, eröffnet aber auch eine neue, 

zu lange vernachlässigte Seite des Fußballs und sorgt für mehr Vielfalt und Gleichberechtigung in den 

Fan-Gemeinschaften. Durch solche Fanprojekte werden Jugendliche des Weiteren an demokratisch 

organisierte Vereinsstrukturen herangeführt, zur Partizipation ermutigt und auch bei der Beteiligung 

unterstützt. So werden eine zukünftig diversere und inklusivere Fußballkultur und Gesellschaft sowie 

die leichtere Beteiligung an demokratischen Prozessen ermöglicht.  

In den Bundeshaushalten der vergangenen Jahre (2016-2025) stagnierte die vorgesehene finanzielle 

Unterstützung für die KOS bei 275 T€. Aufgrund der seither gestiegenen Kosten für die 

Aufrechterhaltung eines solchen Angebots und der aktuellen Relevanz der Jugendsozialarbeit fordert 

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Tätigkeitserhaltung und zum zukünftigen Ausbau der 

KOS eine Erhöhung der Unterstützungsleistungen um 50 T€ auf insgesamt 325 T€ für das Jahr 2026. 

Es wird erwartet, dass der Deutsche Fußball-Bund (DFB) und die Deutsche Fußball-Liga (DFL) ihren 

finanziellen Beitrag für die KOS in gleicher Höhe aufstocken und langfristig sichern. 
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